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Herzliche Einladung 
nach Bittelschieß zum 3.

Dieses Jahr unterhält uns die Haxenschmeißer 
Tanzlmusi aus München und der Eintritt ist frei! 
(Spenden sind erwünscht). Wir verpflegen euch mit 
Getränken, Wurstsalat und Käse-Schinken-Seelen 
und einer köstlichen Musik! Der Heuboden ist um 
diese Jahreszeit beheizt. Selbstverständlich kann 
man auf unserem Heuboden auch ganz gemütlich 
sitzen, der Musik lauschen und sich angeregt 
mit dem Nebensitzer unterhalten. Wir laden auf 
unseren Heuboden nicht nur Tänzer ein, auch 
Sitzer und Genießer sind herzlich willkommen. 
So kann man in gemütlicher Umgebung die tolle 
Musik anhören und den Tänzern auf die Füße 
schauen. 

(Spenden sind erwünscht)

SCHLACHTFEST
am

Sa., 18.10.2025
und

So., 19.10.2025

mit unserer traditionellen  

Schlachtplatte, 
Kassler Hals und  

Kutteln.

Am Sonntagnachmittag:  

Kaffee und Kuchen

	 Beginn:	 Samstag ab 17:00 Uhr
		  Sonntag ab 10:30 Uhr

im beheizten Feuerwehrgerätehaus in Göggingen

Auf Ihren Besuch  
freut sich Ihre Freiwillige Feuerwehr Göggingen

Feuerwehr Göggingen



Seite 2 	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 17. Oktober 2025	 Nummer 42

Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies

Rathaus Krauchenwies	�
info@krauchenwies.de� Tel. 972-0

Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag	�                08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	�  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	� 08.00 – 12.30 Uhr

Telefonische Kontakte:
Bürgerbüro       �  972-18 / -10
Standesamt       � 972-10 / -18
Ordnungsamt   � 972-13
Gemeindekasse � 972-32 / -29
Gemeindewerke � 972-36 
Bauhof                   � 96 22 06

Krauchenwieser Küste	�  7008

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Susanne Schneider �  Mobil 0172 / 76 37 415	
e-mail: susanne.schneider@lrasig.de� Tel: 0 75 76 / 21 57

Bereitschaftsdienste
Notfalldienste
Notruf: � 110 / 112 / 116 / 117
Zahnärztlicher  
Notdienst: � 018 01 / 116 116  
Krankentransport: � 192 22
Apotheken: � 0 18 05 / 00 29 63 
Tierarzt:�  0 75 71 / 749 22 60
Störungsstelle Gas: �08 00 / 08 24 505
Störungsstelle 
Strom Netze BW:� 08 00 / 36 29-477
Störungsstelle Wasser: � 9 72 50
Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Telefon: 07571/7301-0
Fachbereich Jugend LRA SIG 
Telefon: 0 75 71 / 102 42 84 
Beratungsstelle  
psychische Erkrankungen
Telefon: 0 75 71 / 73 01 55
Psychosoziale Beratungsstelle
Telefon: 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,
HIV-Sprechstunde 
Telefon: 0 75 71 / 102 64 01
WEISSER RING Opferschutz
Telefon: 01 51 / 55 16 48 29 
Beratung für Menschen  
mit Behinderung
Telefon:0 75 71 / 752 39 10
Pflegestützpunkt LRA SIG
Telefon: 0 75 72 / 71 37-431
Wohngemeinschaft  
demenzkranke Menschen 
Telefon: 0 75 71 / 731 97 60
Ambulanter Dienst Waldhäusle
Telefon: 0 75 52 / 933 77 90
Pflegedienst Sekunda
Telefon: 0 75 76 / 76 43
Seniorenzentrum Krauchenwies
Telefon: 0 75 76 / 9 61 80-0
Familienwerk Sölden e.V.
Telefon: 0 75 75 / 20 95 31 
Hilfe von Haus zu Haus  
Telefon: 0 75 76 / 96 11 74, 
01 76 / 81 65 38 31
Sozialstation  
Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Telefon: 0 75 71 / 72 99 70
SENOVA Sigmaringendorf
Telefon: 0 75 71 / 5 25 50 

Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: gemeindeverwaltung-goeggingen@ 
krauchenwies.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und  
20:00 - 21:30 Uhr, sowie nach Vereinbarung



Nummer 42	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 17. Oktober 2025	 Seite 3 

Amtliche Bekanntmachungen § 2
Steuerschuldner und Haftung, Steuerpflichtiger

	 (1)	 Steuerschuldner und Steuerpflichtiger ist der Halter eines Hundes.
	 (2)	 Halter eines Hundes ist, wer einen Hund in seinem Haushalt oder 

seinem Wirtschaftsbetrieb für Zwecke der persönlichen Lebens-
führung aufgenommen hat. Kann der Halter eines Hundes nicht 
ermittelt werden, so gilt als Halter, wer den Hund wenigstens drei 
Monate lang gepflegt, untergebracht oder auf Probe oder zum An-
lernen gehalten hat.

	 (3)	 Alle in einem Haushalt gehaltenen Hunde gelten als von den Haus-
haltsmitgliedern gemeinsam gehalten.

	 (4)	 Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen oder mehrere 
Hunde, so sind sie Gesamtschuldner.

	 (5)	 Ist der Hundehalter nicht zugleich Eigentümer des Hundes, so 
haftet der Eigentümer neben dem Steuerschuldner als Gesamt-
schuldner.

§ 3
Beginn und Ende der Steuerpflicht

	 (1)	 Die Steuerpflicht beginnt am ersten Tag des auf den Beginn des 
Haltens folgenden Kalendermonats, frühestens mit Ablauf des Ka-
lendermonats, in dem der Hund drei Monate alt wird. Beginnt die 
Hundehaltung bereits am 1. Tag eines Kalendermonats, so beginnt 
auch die Steuerpflicht mit diesem Tag.

	 (2)	 Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem die 
Hundehaltung beendet wird. § 10 Abs. 2 und § 11 Abs. 5 bleiben 
unberührt.

§ 4
Erhebungszeitraum; Entstehung der Steuer

	 (1)	 Die Steuer wird als Jahressteuer erhoben. Erhebungszeitraum ist 
das Kalenderjahr.

	 (2)	 Die Steuerschuld für das Kalenderjahr entsteht am 1. Januar für 
jeden an diesem Tag im Gemeindegebiet gehaltenen über drei Mo-
nate alten Hund.

	 (3)	 Beginnt die Steuerpflicht im laufe des Kalenderjahres, so entsteht 
die Steuerschuld für dieses Kalenderjahr mit dem Beginn der Steu-
erpflicht.

§ 5
Steuersatz

	 (1)	 Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 85 €.
	 	 Für das Halten eines Kampfhundes gern. Abs. 3 beträgt der Steu-

ersatz abweichend von Satz 1 1.100 €.
	 	 Für das Halten eines Kampfhundes gern. Abs. 3, für den eine er-

folgreich absolvierte Verhaltensprüfung nach § 1 Abs. 4 der Poli-
zeiverordnung des Innenministeriums und des Ministeriums Länd-
licher Raum über das Halten gefährlicher Hunde nachgewiesen 
wird, beträgt der Steuersatz abweichend von den Sätzen 1 und 2 
800 €.

	 	 Beginnt oder endet die Steuerpflicht im laufe des Kalenderjahres, 
beträgt die Steuer den der Dauer der Steuerpflicht entsprechenden 
Bruchteil der Jahressteuer.

	 (2)	 Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere Hunde, so er-
höht sich der nach Abs. 1 geltende Steuersatz für den zweiten und 
jeden weiteren Hund auf 170 €.

		  Für den zweiten und jeden weiteren Kampfhund auf 1.600 €, für 
den zweiten und jeden weiteren Kampfhund, für den eine erfolg-
reich absolvierte Verhaltensprüfung nach § 1 Abs. 4 der Polizeiver-
ordnung des Innenministeriums und des Ministeriums Ländlicher 
Raum über das Halten gefährlicher Hunde nachgewiesen wird, auf 
1.400 €.

	 	 Werden neben Kampfhunden noch andere Hunde gehalten, so 
gelten diese als „weitere Hunde“.

Sitzung des Gemeinderates
Einladung
zu der am Dienstag, den 21.10.2025 um 19:30 Uhr stattfindenden öffent-
lichen Sitzung des Gemeinderates im Rathaus Krauchenwies Sitzungs-
saal im Dachgeschoss, Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies lade 
ich Sie recht herzlich ein.

TOP Öffentliche Sitzung
	1.	Bekanntgaben aus Beschlüssen
	2.	Baugesuche
	3.	Planung für das Forstwirtschaftsjahr 2026
	4.	Haushaltsvollzug 2025 – 
	 	Außerplanmäßige Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
	5.	Bericht zur aktuellen Liquiditätssituation
	6.	Feuerwehrbedarfsplanung - Eigenerstellung oder Fremdvergabe
	7.	Abschluss einer Rahmenvereinbarung im Landkreis Sigmaringen 
	 	zur Einsatzvergütung von Leistungen von Hilfsorganisationen 
		  im Rahmen von Feuerwehreinsätzen
	8.	Gemeinderatswesen 
	 	 - Bildung eines Ausschusses für den Hauptort Krauchenwies
	9.	Anträge, Wünsche, Verschiedenes

gez. Manuel Kern
Bürgermeister

Ortsverwaltung Bittelschieß
Einladung
zu der am Montag, den 20.10.2025 um 20.00 Uhr stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates im Bür-
gerhaus in Bittelschieß.
 
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
	1.	Bekanntgaben
	2.	Baugesuch
	3.	Anträge, Wünsche, Verschiedenes 
 
Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.
 
gez. Robert Stumpp
Ortsvorsteher

Gemeinde Krauchenwies 
Landkreis Sigmaringen 

Satzung über die Erhebung der Hundesteuer

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 3 des Kommunalabgabengeset-
zes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Krauchenwies am 26.11.2024 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Steuergegenstand

	 (1)	 Die Gemeinde erhebt die Hundesteuer nach dieser Satzung.
	 (2)	 Der Steuer unterliegt das Halten von Hunden durch natürliche 

Personen im Gemeindegebiet, soweit es nicht ausschließlich der 
Erzielung von Einnahmen dient.

	 (3)	 Wird ein Hund gleichzeitig in mehreren Gemeinden gehalten, so 
ist die Gemeinde Krauchenwies steuerberechtigt, wenn der Hun-
dehalter seine Hauptwohnung in Krauchenwies hat.
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		  Werden neben Kampfhunden mit erfolgreich absolvierter Verhal-
tensprüfung noch Kampfhunde ohne erfolgreich absolvierte Ver-
haltensprüfung gehalten, gelten diese als „weitere Kampfhunde“.

	 	 Steuerfreie Hunde nach § 6 sowie Hunde in einem Zwinger nach § 
7 bleiben hierbei außer Betracht.

	 (3)	 Kampfhunde sind solche Hunde, die aufgrund ihres Verhaltens die 
Annahme rechtfertigen, dass durch sie eine Gefahr für Leben und 
Gesundheit von Menschen und Tieren besteht.

		  Kampfhunde im Sinne dieser Vorschrift sind insbesondere Bull-
terrier, Pit Bull Terrier, American Staffordshire Terrier sowie deren 
Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden sowie Bull-
mastiff, Mastino Napolitano, Fila Brasileiro, Bordeaux-Dogge, Mas-
tin Espanol, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Mastiff und 
Tosa lnu.

	 (4)	 Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 7 Abs. 1 beträgt 
das Dreifache des Steuersatzes nach Absatz 1. Werden in dem 
Zwinger mehr als 5 Hunde gehalten, so erhöht sich die Steuer für 
jeweils bis zu 5 weitere Hunde um die Zwingersteuer nach Satz 1.

§ 6
Steuerbefreiungen

Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten von
	 1.	 Hunden, die ausschließlich dem Schutz und der Hilfe blinder, tau-

ber oder sonst hilfsbedürftiger Personen dienen. Sonst hilfsbedürf-
tig nach Satz 1 sind Personen, die einen Schwerbehindertenaus-
weis mit den Merkzeichen „B“, „BL“, „aG“ oder „H“ besitzen,

	 2.	 Hunden, die die Prüfung für Rettungshunde oder die Wiederho-
lungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben und für den Schutz der 
Zivilbevölkerung zur Verfügung stehen.

	 3.	 Hunden, die als Nachsuchenhunde im Sinne von § 38 Abs. 3 Jagd- 
und Wildtiermanagement dem Auffinden von angeschossenem 
oder verletztem Wild dienen, sofern die Brauchbarkeit durch eine 
Brauchbarkeitsprüfung entsprechend der Brauchbarkeitsprüfungs-
verordnung des Landesjagdverbandes Baden-Württemberg (oder 
gleichwertig) nachgewiesen wird und der Hundehalter die Jagd 
auf dem Gebiet der Gemeinde ausübt (Jagdpächter, sowie Bege-
hungsscheininhaber).

§ 7
Zwingersteuer

	 (1)	 Von Hundezüchtern, die mindestens zwei rassereine Hunde der 
gleichen Rasse, darunter eine Hündin im zuchtfähigen Alter, zu 
Zuchtzwecken halten, wird die Steuer auf Antrag für die Hunde die-
ser Rasse nach § 5 Abs. 4 erhoben, wenn der Zwinger, die Zuchttie-
re und die gezüchteten Hunde in das Zuchtbuch einer von der Ge-
meinde anerkannten Hundezüchtervereinigung eingetragen sind.

	 (2)	 Die Ermäßigung ist nicht zu gewähren, wenn in den letzten drei 
Kalenderjahren keine Hunde gezüchtet worden sind sowie für die 
Zucht von Kampfhunden i. S. von § 5 Abs. 3.

§ 8
Allgemeine Bestimmungen über Steuervergünstigungen

	 (1)	 Für die Gewährung einer Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung 
(Steuervergünstigung) sind die Verhältnisse bei Beginn des Kalen-
derjahres, in den Fällen des § 3 Abs. 1 diejenigen bei Beginn der 
Steuerpflicht maßgebend.

	 (2)	 Die Steuervergünstigung ist zu versagen, wenn
	 1.	 die Hunde, für die eine Steuervergünstigung in Anspruch genom-

men wird, für den angegebenen Verwendungszweck nicht geeig-
net sind,

	 2.	 in den Fällen des§ 7 keine ordnungsmäßigen Bücher über den Be-
stand, den Erwerb und die Veräußerung der Hunde geführt werden 
oder wenn solche Bücher der Gemeinde nicht bis zum 31. März des 
jeweiligen Kalenderjahres vorgelegt werden. Wird der Zwinger erst-
mals nach dem Beginn des Kalenderjahres betrieben, so sind die 
Bücher bei Antragstellung der jeweiligen Ermäßigung vorzulegen.

	 3.	 in den Fällen des§ 6 Nr. 2 die geforderte Prüfung nicht innerhalb 
von zwölf Monaten vor dem in Absatz 1 bezeichneten Zeitpunkt 
von den Hunden mit Erfolg abgelegt wurde.

	 (3)	 Für Kampfhunde im Sinne des § 5 Abs. 3 werden Steuervergünsti-
gungen nicht gewährt.

§ 9
Festsetzung und Fälligkeit

	 (1)	 Die Steuer wird durch Steuerbescheid festgesetzt und ist innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe des Steuerbescheides zu ent-
richten.

	 (2)	 In den Fällen der §§ 3 und 4 Abs. 3 ist die Steuer auf den der Dauer 
der Steuerpflicht entsprechenden Teilbetrag festzusetzen.

	 (3)	 Endet die Steuerpflicht im laufe des Jahres (§ 3 Abs. 2) und war die 
Steuer bereits festgesetzt, ergeht ein Änderungsbescheid.

§ 10
Anzeigepflicht

	 (1)	 Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund hält, 
hat dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn der Haltung 
oder nachdem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, der 
Gemeinde schriftlich anzuzeigen. Bei allen Hunden ist auch die 
Rasse ( bei Kreuzungen die Rasse des Vater- und Muttertieres) 
anzuzeigen.

	 (2)	 Endet die Hundehaltung oder entfallen die Voraussetzungen für 
eine gewährte Steuervergünstigung, so ist dies der Gemeinde in-
nerhalb eines Monats schriftlich anzuzeigen.

	 (3)	 Eine Verpflichtung nach Absatz 1 und 2 besteht nicht, wenn fest-
steht, dass die Hundehaltung vor dem Zeitpunkt, an dem die Steu-
erpflicht beginnt, beendet wird.

	 (4)	 Wird ein Hund veräußert, so ist in der Anzeige nach Abs. 2 der 
Name und die Anschrift des Erwerbers anzugeben.

§ 11
Hundesteuermarken

	 (1)	 Für jeden Hund, dessen Haltung im Gemeindegebiet angezeigt 
wurde, wird eine Hundesteuermarke, die Eigentum der Gemeinde 
bleibt, ausgegeben.

	 (2)	 Die Hundesteuermarken bleiben für die Dauer des Kalenderjah-
res gültig. Die Gemeinde kann durch öffentliche Bekanntmachung 
Hundesteuermarken für ungültig erklären und neue Hundesteuer-
marken ausgeben.

	 (3)	 Hundezüchter, die zur Zwingersteuer nach § 7 herangezogen wer-
den, erhalten zwei Hundesteuermarken.

   	(4) Der Hundehalter hat die von ihm gehaltenen, außerhalb des von 
ihm bewohnten Hauses oder des umfriedeten Grundbesitzes lau-
fenden anzeigepflichtigen Hunde mit einer gültigen und sichtbar 
befestigten Hundesteuermarke zu versehen.

	 (5)	 Endet eine Hundehaltung, so ist die Steuermarke mit der Anzeige 
über die Beendigung der Hundehaltung innerhalb eines Monats an 
die Gemeinde zurückzugeben.

	 (6)	 Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird dem Halter eine Ersatz-
marke gegen eine Gebühr von 5 € ausgehändigt. Dasselbe gilt 
für den Ersatz einer unbrauchbar gewordenen Steuermarke; die 
unbrauchbar gewordene Steuermarke ist zurückzugeben. Wird 
eine in Verlust geratene Steuermarke wieder aufgefunden, ist die 
wiedergefundene Marke unverzüglich an die Gemeinde zurückzu-
geben.

§ 12
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig i.S. von § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 KAG handelt, wer vor-
sätzlich oder leichtfertig einer Verpflichtung nach §§ 10 oder 11 zuwider-
handelt.
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§ 13
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung 
über die Erhebung der Hundesteuer vom 15.10.1996 mit ihren Änderun-
gen vom 08.05.2001, 10.06.2003, 27.05.2008 und 10.12.2019 außer Kraft.

Heilungsvorschriften

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Ausgefertigt: 
Krauchenwies, den 27.11.2024
Manuel Kern
Bürgermeister

Gemeindekasse informiert 

Die Gemeindekasse ist in der KW 44 (27.10.-30.10.2025) nur am  
Donnerstag, den 30.10.2025 von 14.00-18.00 Uhr besetzt. 

Wir bitten um Beachtung 
Ihre Gemeindekasse 

 

Digitale Passbilder bei der Gemeindeverwaltung 
– Biometrische Passbilder  
für Führerschein 
weiterhin erforderlich 

Die Gemeindeverwaltung informiert, 
dass ab sofort Passbilder für Auswei-
se und Reisepässe ausschließlich in 
digitaler Form erstellt werden können.

Die Gebühr hierfür beträgt € 6,00 
und wird bei der Antragstellung an-
gerechnet.

Für den Führerscheinantrag sowie für den Umtausch des Führerscheins 
ist weiterhin die Vorlage eines biometrischen Passbildes in physischer 
Form erforderlich. Dieses Bild muss den amtlichen Vorgaben entspre-
chen, um eine reibungslose Ausstellung sicherzustellen.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, dies bei der Antragstellung zu 
berücksichtigen und bei Bedarf rechtzeitig ein biometrisches Passbild 
bereit zu halten.

Für weitere Informationen steht ihnen das Einwohnermeldeamt gerne 
zur Verfügung.

Frist für den Führerschein-Umtausch  
endete am 19.01.2025
Alle Bürgerinnen und Bürger, die nach 1953 geboren wurden, sollten 
ihren Papierführerschein (grau/rosa) bis zum 19. Januar 2025 umge-
tauscht haben. Alle vor 1953 Geborenen dürfen ihre alten Papierführer-
scheine bis Januar 2033 weiter nutzen. 
Der Umtausch ist verpflichtend. Nach Ablauf der Umtauschfrist verliert 
der alte Führerschein seine Gültigkeit. Wer mit dem alten Führerschein 
weiterfährt, riskiert ein Verwarnungsgeld. Eine Gesundheits- oder sonsti-
ge Prüfung ist mit dem Pflichtumtausch nicht verbunden, es handelt sich 
lediglich um einen verwaltungstechnischen Umtausch.

Sie haben bereits einen Scheckkartenführerschein?
Dann sind die Umtauschfristen wie folgt:

Ausstellungsjahr	 Tag, bis zu dem der Führerschein 
		  umgetauscht sein muss
1999 - 2001	 19.01.2026
2002 - 2004	 19.01.2027
2005 - 2007	 19.01.2028
2008		  19.01.2029
2009		  19.01.2030
2010		  19.01.2031
2011		  19.03.2032
2012 – 18.01.2013	 19.01.2033

Der neu ausgestellte Führerschein ist auf 15 Jahre befristet.

Benötigte Unterlagen:
- Kopie von Personalausweis oder Reisepass
- Kopie des aktuellen Führerscheins
- aktuelles biometrisches Foto
Die Kopien machen wir gerne für Sie.

Kindergarten Ablach

Zahngesundheit im Kindergarten Ablach
 
Am 22.09.25 und am 23.09.25 

hat uns Frau Senfle von der Arbeitsgemeinschaft 
Zahngesundheit im Kindergarten Ablach besucht. 
Sie brachte den Kindern auf spielerische Weise die 
Zahnpflege näher und erklärte unseren Kindern was 
wichtig ist, für unsere Zahngesundheit.
Nach einer kurzen Begrüßungsrunde ging es auch schon los und Willi 
Backenzahn kroch aus der Tasche.

Kindergarten
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Als Willi Backenzahn sich die Zähne putzen wollte, gab es einen lauten 
Knall und Hexe Irma saß auf dem Waschbecken. Die Hexe Irma wollte 
eine Zahnbürste herbei hexen. Das gelang ihr aber nicht beim ersten 
Versuch. Einmal kam eine Maus heraus, dann eine viel zu große Zahn-
bürste, Willi wurde klein gehext und anschließend endlich eine richtige 
Zahnbürste.
Danach zeigte Irma den Kindern ihre Brotdose und die war voller unge-
sunder Lebensmittel. Kurz darauf zeigte Willi Backenzahn seine Brotdo-
se und die sah viel besser und gesünder aus. Zum Schluss durften die 
Kinder dem Willi ihre Brotdosen zeigen und er war begeistert wie viele 
gesunde Lebensmittel er in den Brotdosen der Kinder gefunden hatte. 
Anschließend wurde gemeinsam gegessen.  Zum Schluss putzten die 
Kinder mit Freude ihre Zähne.
Als Dankeschön an die Kinder, bekamen alle Kinder ihre Zahnbürste und 
ein Ausmalbild mit nach Hause.
Vielen herzlichen Dank an Frau Senfle, die mit ihrer Art, die Kinder für 
das Zähne putzen begeistern konnte. Wir sagen Danke und freuen uns 
schon auf nächstes Jahr.
 

Mini-Ökomobil  
Am Dienstag Nachmittag, den 7.10.2025 
trafen sich wieder viele Tüftlerkinder aus 
Ablach, Krauchenwies und Hausen a.A. 
zum Mini-Ökomobil im Montessori Kin-
derhaus 3 Linden.

Die Forscherfrage lautete dieses Mal: 
Warum rollt die Kugel? Physik mit der Kugelbahn!
Zuerst gingen die Kinder auf Entdeckungsreise mit Kugel und Ball: Eine 
Kugel ist rund. Das bedeutet: Sie hat keine Ecken und Kanten wie ein 
Würfel. Weil sie rund ist, kann sie sich ganz leicht drehen. Wenn man 
eine Kugel ein kleines Stück anschubst, fängt sie an zu rollen- wie ein 
Rad! Stellt euch vor ihr baut eine Bahn für die Murmel. Wenn die Bahn 
schräg ist, hilft ihr die Schwerkraft. Das ist eine Kraft die alles nach unten 
zieht. Darum rollen Murmeln auf einer schrägen Bahn immer nach unten. 
Je höher und steiler die Bahn, desto schneller wird die Kugel.
Nachdem die Kinder dies anschaulich gelernt hatten und die Begriffe: 
Schwerkraft (Erdanziehungskraft bzw. Gravitation), Bewegung, Ge-
schwindigkeit, Höhe und Reibung anhand der Beispiele gesehen hatten, 
ging es daran, das Gelernte an der eigenen Murmelbahn umzusetzen. 
Dazu fanden die Kinder auf Materialtischen viele verschiedene Gegen-
stände wie zum Beispiel Rohre, Kartons, Pinnadeln, Gummibänder und 
Korkbretter und schon gings los.

Alle Kinder waren sofort mit Feuereifer, vielen tollen Ideen und viel Spaß 
dabei sich ihre eigene Murmelbahn zu bauen. Am Ende konnte jedes 
Kind seine Kugelbahn in der Runde zeigen und vorführen. Alle waren 
sehr stolz auf ihre Murmelbahn und haben vielleicht zuhause noch neue 
Sachen dazu gebaut oder die Murmelbahn mit anderen Materialien wei-
terentwickelt.

Es war ein sehr schöner Nachmittag für alle Kinder und Erzieher.
 
 

Kindergarten Don Bosco

Bericht über den Elternabend vom Kindergarten Don Bosco
Am 30.09.2025 fand im Kindergarten Don Bosco der Elternabend des 
neuen Kindergartenjahres statt. An diesem nahmen einige Eltern teil, um 
sich über das kommende Kindergartenjahr zu informieren.
Zu Beginn begrüßte die Kindergartenleitung, Jelena Blazekovic alle An-
wesenden.
Im Anschluss stellte sich Frau Tikkala, eine Fachkraft der Luise- Leinin-
ger Schule in Sigmaringen vor. Sie bietet in unserer Einrichtung die Früh-
förderung an. Ihr Arbeitsfeld stellte sie an diesem Abend den Eltern vor.
Ebenso stellte Frau Mutschler vom Familienwerk Sölden sich und ihren 
Arbeitsbereich vor. Sie ist Einsatzleiterin für das Familienwerk in unserer 
Umgebung, der Krauchenwies zugehörig ist.
Auch die neuen Kollegen haben sich an diesem Abend vorgestellt, die 
wir ganz herzlich im Team begrüßen dürfen.
Anschließend wurde der Rückblick des letzten Kindergartenjahres auf-
gezeigt, sowie der Rückblick des Elternbeirates.
Daraufhin wurde der bisherige Elternbeirat offiziell entlastet. Die Kin-
dergartenleitung bedankte sich herzlich für das Engagement im ver-
gangenen Jahr. Im Anschluss wurde der neue Elternbeirat gewählt. Wir 
gratulieren den gewählten Mitgliedern und freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit im neuen Kindergartenjahr.
Darauffolgend wurde, von den pädagogischen Fachkräften ein Überblick 
über die Themen und Arbeitsweisen der Kindergartengruppen der Ein-
richtung, sowie den Wochenablauf und Tagesablauf vorgestellt. Ebenso 
wurden verschiedene pädagogische Angebote aufgezeigt, die in im Kin-
dergarten stattfinden.
Zum Schluss wurden Fragen, Wünsche und Anregungen besprochen.
Wir danken allen für die Teilnahme und Mitgestaltung unseres Eltern-
abends.

Erntedankfest 2025 in der Pfarrkirche St. Laurentius
Am 05.10.2025 um 10:30 Uhr begann der Erntedankgottesdienst in un-
serer Pfarrkirche St. Laurentius in Krauchenwies. Die Kindergartenkinder 
des Don-Bosco Kindergartens und des St. Josef Kindergartens in Krau-
chenwies gestalteten die Gottesfeier mit. Zuerst begrüßten die Kinder 
die Gemeinde und Familien mit dem Lied „Wir feiern heut ein Fest“. An-
schließend sangen die Kinder die Lieder „Gottes Liebe ist so wunderbar“ 
und „Die Trauben sind jetzt reif“. Abschließend legten die Kinder zu einer 
Geschichte in der es um die verschiedensten Farben der Erde geht einen 
wunderschönen bunten Regenbogen zu den Erntegaben.
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Geburt:
am 19.09.2025	 Elina Bašić
	 	 Elma und Adis Bašić, Göggingen
 

 
 

FC1911  
Krauchenwies/Hausen/Göggingen

Alteisensammlung - Vorschau - Rückblick - Jugend 

Alteisensammlung 
Heuer am Samstag, den 18. Oktober wieder in den Ortschaften Krau-
chenwies, Hausen, Bittelschieß und Ettisweiler.
Für Abholungen in Krauchenwies bitten wir wieder um Voranmeldung bei 
Marcel Gauggel per E-Mail via marcel_gauggel@hotmail.com oder te-
lefonisch unter 0172 188 90 15.

In den anderen Ortsteilen bitte wie gewohnt Gold, Silber und Bronze so-
wie andere Metalle rausstellen, wir holen dann ab!
 

Vorschau
Bezirksliga Oberschwaben, 08. Spieltag
Donnerstag, 16.10.2025, 19:00 Uhr
SG Ertingen/Binzwangen - FC 1911
Rasenplatz, Ertingen
 
Bezirksliga Oberschwaben, 11. Spieltag
Sonntag, 19.10.2025, 15:00 Uhr
SV Sulmetingen - FC 1911
Rasenplatz, Sulmetingen
 
Kreisliga B1, 9. Spieltag
Sonntag, 19.10.2025, 15:00 Uhr
SG Scheer/Ennetach - FC 1911 II
Reserven um 13:15 UHR
Rasenplatz, Ennetach

Leider ist es unseren drei aktiven Mannschaften vergangenes Wochen-
ende nicht gelungen in den jeweiligen Spitzenspielen zu punkten. In der 
Nachanalyse auf die Frage nach dem „warum?“ auf die Stärke der Geg-
ner zu verweisen ist legitim aber bringt uns nicht voran, hat doch in allen 
Spielen das gewisse Etwas gefehlt. Ein Etwas, welches es jetzt zunächst 
am Donnerstag in Ertingen, sowie am Sonntag auf den Reisen nach Sul-
metingen und Ennetach, heraus zu kitzeln gilt.

Standesamtliche Nachrichten

Ende amtlicher Teil

Vereinsnachrichten
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Durchaus selbstbewusst gestartet versetzte das erste Gegentor gegen 
den FC Mengen unseren Jungs, zu erkennen an der Körpersprache, 
sichtbar einen Schlag, erst recht das zweite und so gelang es den Gäs-
ten mit ihrer Präsenz in den Zweikämpfen eine nahezu perfekte erste 
Halbzeit zu spielen. Der zweite Teil der Wahrheit ist aber auch, dass 
der Tabellenführer über das gesamte Spiel hinweg gesehen mit deutlich 
weniger Offensivaktionen auskam als unsere Jungs in einer dann wieder 
selbstbewusster geführten zweiten Halbzeit. So gab es darin durchaus 
Situationen die das Spiel hätten kippen lassen können, doch letztlich ver-
missten viele das gewisse Etwas an Geilheit das Tor auch wirklich mit 
allen Mitteln erzwingen zu wollen, dadurch auch die Zuschauer aufzusta-
cheln um so den Coup gegen den Favoriten noch gemeinsam wuppen 
zu können. Unsere Jungs haben’s drauf und können auch gegen solche 
Gegner mithalten. Will man diese jedoch zukünftig auch mal besiegen, 
darf’s (sportlich) gerne auch mal etwas giftiger werden!
Auch wenn der Spielverlauf nicht exakt der selbe war ließ sich ein Man-
gel an entscheidender Konsequenz auch bei unserer II. Mannschaft 
feststellen. So genügten dem SV Herbertingen geschätzt nur die Hälfte 
an guten Torchancen um einen zwischenzeitlichen Drei-Tore-Vorsprung 
rauszuschießen um so das Spiel (zu) früh zu entscheiden. Physische 
Präsenz auch nach Rückschlägen, mehr Druck/Wille im Abschluß und 
es darf dem Gegner auch mal weh tun! Floskeln und für manchen sicher-
lich nur dummes Geschwätz, doch wenn man die vielen verschiedenen 
und wohlgesonnenen Stimmen um die Spiele herum am Wochenende 
vernahm, gilt es zusammengefasst genau daran zu arbeiten, nämlich 
am jenen gewissen Etwas, in engen Spielen zu sich und zum Gegner im 
richtigen Moment auch mal eklig zu sein.
Doch soweit alles in Butter: Unsere drei Teams spielen bislang jeweils star-
ke Saisons und machen vieles richtig. Lob ist oft angebracht, doch möchte 
man sich weiterentwickeln bringt es nicht’s ständig das Gute hochleben zu 
lassen sondern tut es Not, Verbesserungspotentiale zu erkennen, mental 
in Lage zu sein diese selbstkritisch zu benennen und dann auszuschöp-
fen - das müssen unsere Jungs lernen anzunehmen. Es ist nämlich für 
alle Mannschaften viel drin in dieser Saison, genauer formuliert für die 1te 
bereits am Donnerstag Platz drei(!) in der Bezirksliga Oberschwaben, vo-
rausgesetzt es gelingt das Nachholspiel in Ertingen zu gewinnen. Es gilt 
aus Niederlagen Stärke zu ziehen und in der Spur zu bleiben...

Rückblick

Bezirksliga Oberschwaben, 10. Spieltag
Samstag, 11.10.2025, 16:00 Uhr
FC 1911 - FC Mengen 0:2 (0:2)
Sportplatz am 19elf, Krauchenwies | StaigeTV
Zuschauer: 500
0:1 Tobias Nörz (‘12), 0:2 Nick Khokhlov (‘29)
Nach eigentlich gutem Start unserer Jungs gingen die Gäste nach Eck-
ball überraschend in Führung. Der Tabellenführer danach mit bemerkens-
wert starker Zweikampfführung, immer einen Ticken gedankenschneller 
und durch das zweite Tor mit maximaler Effizienz unterwegs. Nach dem 
Wechsel stellte der FCM allerdings jegliche Offensivbemühungen ein, wir 
fortan spielbestimmend und auch mit Chancen. Zwei Mal jedoch parierte 
Dominic Merk stark, zwei Mal schob man aus guter Position über die Lat-
te. Ein Anschlusstreffer in dieser Phase wäre sicherlich der Büchsenöffner 
gewesen um die Gäste nochmals ins Wanken zu bringen, doch letztlich 
fehlte schlicht die notwendige Galligkeit und Emotionalität um mit den vie-
len Zuschauern im Rücken das stabile Konstrukt FC Mengen an diesen 
Nachmittag aufzubrechen, weshalb die Gäste im Stile eines Spitzenreiters 
knochentrocken einen verdienten Auswärtssieg nach Hause fuhren.
 
Kreisliga B1, 8. Spieltag
Sonntag, 12.10.2025, 15:00 Uhr
FC 1911 II - SV Herbertingen 1:3 (0:1)
Reserven 2:3 (0:1)
Rasenplatz, Hausen a.A.
Zuschauer: 250
0:1 Thomas Weinberger (‘27/FE), 0:2 Christian Weiß (‘48) 0:3 Mats Peer 
Kremer (‘67), 1:3 Florian Weidle (‘81)
Als uns in der Schlussviertelstunde endlich das erste Tor gelang war es 
quasi schon zu spät, hatten die Gäste doch zu diesem Zeitpunkt mit sehr 
guter Effizienz einen zu deutlichen Vorsprung herausgeschossen. Die 
Chancen die der Gegner machte ließen unsere Jungs schlichtweg aus, 

vorallem in einer starken ersten halben Stunde. Wie am Tag zuvor bei 
der 1ten das Geheimnis, warum manche Mannschaften Tabellenführer 
sind und andere (noch) nicht.
In einem offenen Schlagabtausch zog auch unsere 3te aus ähnlichen 
Gründen den Kürzeren und komplettiert so ein lehrreiches aber punkte-
loses Wochenende, welches uns jedoch nicht umhauen wird…!
 

Jugend
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Neuer Probetag 
der Jugendkapelle 
Krauchenwies  

Die Proben der Jugendkapelle finden zukünftig immer donnerstags von 
18:00 – 19:00 Uhr statt. Wir freuen uns auf alle Mitglieder und wünschen 
Corinna Griesser einen guten Start als neue Dirigentin.
 

Seniorenwerk Krauchenwies 
Treffen des neuen Seniorenwerks Krauchenwies
 
Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Krauchenwies,
wir laden Sie am 28.10.2025 ab 15 Uhr ganz herzlich ins Pfarrheim zum 
ersten Treffen den neuen Seniorenwerks ein!
Ob Sie schon lange in unserer Gemeinde leben oder erst kürzlich dazu-
gekommen sind – dieses Treffen ist für alle Seniorinnen und Senioren, 
die Lust auf nette Gespräche, neue Bekanntschaften und ein paar ge-
mütliche Stunden in angenehmer Gesellschaft haben.
Es erwartet Sie eine entspannte Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen, 
sowie erfrischenden Kaltgetränken. Im Mittelpunkt stehen das geselli-
ge Beisammensein und der Austausch miteinander. Jede und Jeder ist 
herzlich willkommen!

Wer kommen möchte, aber möglicherweise den weiten Weg nicht alleine 
schafft, kann sich gerne bei Doris Härtl, Tel. 07576/1629, melden. Wir 
holen Sie gerne ab.
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!
 

Landfrauen Ablach
Sprengelveranstaltung  

Einladung, Voranzeige
Einladung zur diesjährigen Sprengelveranstaltung des Landfrauenver-
bandes Biberach-Sigmaringen Sprengel Ablach.
Am Freitag, den 31.Oktober 2025 um 14:00 Uhr findet in der Festhalle 
in Ablach unser jährlicher Land- und Hausfrauennachmittag statt, hierzu 
möchten wir alle Interessierten recht herzlich einladen.
Dieses Jahr wird uns  „Friedel Kehrer“ mit ihrem Comedy-Programm 
unterhalten.
 
Die Ablacher Landfrauen werden Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und wünschen uns einen interessan-
ten und gemütlichen Nachmittag.
 
Es sind alle interessierten Frauen und Männer recht herzlich eingeladen.
Landfrauen Ablach
 
 

Schlachtfest 2025
Die Freiwillige Feuerwehr Göggingen lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
zum traditionellen Schlachtfest ein. Dieses findet am Samstag, den 
18.10.2025 ab 17 Uhr und am Sonntag, den 19.10.2025 ab 10:30 Uhr im 
beheizten Feuerwehrgerätehaus, sowie im angebauten Zelt statt.
Neben einem reichlichen Getränkeangebot, bieten wir unsere traditionel-
le Schlachtplatte, saure Kutteln und Kassler Hals an. Am Sonntagmittag 
erwartet sie noch ein großes Angebot an Kuchen und Torten.

Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Göggingen.
Christian Leiss, Abteilungskommandant

Freiwillige Feuerwehr Krauchenwies 
Abteilung Göggingen

Seniorenkreis St. Nikolaus Göggingen

Einladung mit Impulsreferat  

Wir laden herzlich ein zu einem Treffen im Bürgersaal.
Nachdem wir im Frühjahr und Sommer viel unterwegs waren
möchten wieder einmal zusammensitzen und über uns reden.

Was verändert sich im Alter? Wie erleben wir das Alter?
Wie können wir damit umgehen?
Impulsreferat Frau Seifert: 30min
	 -	austauschen, diskutieren
	 -	Wo und welche Unterstützung können wir bekommen?

Do, 23.10.25, 14.00, Bürgersaal
Wir freuen uns auf euer Kommen.

 

21. Oldie Night im Waldhorn in Krauchenwies!
Am Samstag, 25. Oktober 2025 können Sie mit dem Kulturzirkel mal 
wieder richtig Party feiern. Im Waldhorn in Krauchenwies veranstalten 
wir zusammen mit der Band „Shake Five“ bereits zum 21. Mal die le-
gendäre „Oldie Night“. Tanzen, Grooven, Chillen oder einfach nur Zuhö-
ren - alles ist möglich bei perfekt gespielter Live-Musik von Shake Five, 
der Rockband hier in der Region.

 
Die Band „Shake Five“ mit Manfred Dufner (Schlagzeug), Dieter Löff-
ler (Bass), Siegfried „Jack“ Kernler (Gitarre), Peter Fischer (Gitarre) und 
Rainer Kempf (Tasten) spielt weiterhin die Musik der 60er, 70er und 80er 
Jahre, natürlich ohne Sequenzer und Bandmaschinen, alles ist handge-
macht und ohne großen Firlefanz - einfach Live-Musik vom Allerfeinsten. 
Hier erleben Sie noch richtige Rock`n` Oldies, gespielt von fünf versier-
ten Musikern, die wirklich was davon verstehen, denn sie machen nicht 
nur seit Jahrzehnten diesen Sound, sondern sie leben ihn auch nach 
dem Motto - Rock`n` Roll I gave you all the best years of my life.....
 
Auf dem Programm stehen unvergessene Hits der vergangenen 60 Jah-
re, von den Beatles, Rolling Stones und Creedence Clearwater Revival 
bis hin zu Deep Purple, Status Quo und Uriah Heep. Genau die Musik, 
die für eine tolle Partystimmung sorgt, bei der man tanzen, nette Leute 
treffen oder einfach nur entspannt zuhören kann.
 
Und dann möchten wir an dieser Stelle unbedingt auf das Buch „Ober-
schwaben Rockt!“ hinweisen, das Dieter Löffler und Peter Fischer von 
der Band „Shake Five“ geschrieben haben und das Anfang September 
2025 im Gmeiner Verlag erschienen ist. Auf 448 Seiten beleuchten die 
beiden Autoren das Musikgeschehen in der Region von den 1950er Jah-
ren bis in die Gegenwart. Sie finden im Buch alle Bands, die in den ver-
schiedenen Tanzlokalen in der Region die jungen Leute mit Live-Musik 
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verwöhnt haben. Und natürlich auch noch ganz viel mehr Informationen! 
Eine wirklich sehr interessante Lektüre mit zahlreichen Fotos, gemacht 
für die „jungen Leute von damals“, die auch heute noch mit großer Be-
geisterung zur Oldie Night ins Waldhorn kommen.
Denn das „Feeling“ ist immer noch wie damals in den 70ern - beim Tanz 
im Waldhorn in Krauchenwies. Überzeugen Sie sich doch einfach selbst 
davon und schauen vorbei, bei der „Oldie Night 2025“. Wir freuen uns auf 
den Sound von „Shake Five“, eine richtig tolle Party und natürlich ganz 
besonders auf Sie!

Wenn Sie also bei guter Musik 
tanzen und nette Leute treffen 
wollen, dann sind Sie an die-
sem Abend im Waldhorn in 
Krauchenwies genau richtig. 
Sie können wieder aus einem 
reichhaltigen Getränkeange-
bot wählen oder sich auch an 
der Sektbar vergnügen. Und 
für Ihr leibliches Wohl wird der 
Kulturzirkel ebenfalls sorgen.
 

Eintritt: 10,00 Euro (Karten nur an der Abendkasse)
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: ab 19.00 Uhr
 

Und auch die nächste Veranstaltung im Hirschsaal in Hausen am Andels-
bach steht schon wieder ganz 
unmittelbar bevor. Am Sonn-
tag, 9. November 2025 ist die 
wunderbare Judith Bach dort 
zu Gast und präsentiert uns als 
Claire Allene ihr Soloprogramm 
„Endlich - Ein Stück für im-
mer!“. Judith Bach ist die Ge-
winnerin der Tuttlinger Krähe 
2024, und das völlig zu Recht, 
weil sie einfach eine ganz groß-
artige Künstlerin ist. Und die 
müssen Sie einfach erleben!
  

„Endlich - Ein Stück für immer!“
Ein Friedhof, viel Himmel und jede Menge lockere Schrauben.
Auch in ihrem zweiten Solostück macht Claire ihr Ding: Die Berlinerin 
singt, philosolophiert und verspielt sich gut und gern am Klavier. So vie-
les ist anders, seit sie ihre weise Oma Fritz nur noch auf dem Friedhof 
besuchen kann. Claire  - mittlerweile Motorradfahrerin -  erfährt, dass an 
einem Ort, wo Erinnerungen und Grabinschriften langsam verblassen, 
Geschichten so lebendig werden können, wie nirgendwo sonst. Sogar 
ihre eigene! Ein Stück Chansonkabarett - Überraschend, zart und frech!
 
Eintritt: Vorverkauf: 18,00 Euro, Abendkasse: 20,00 Euro
Beginn: 19.00 Uhr, Einlass: ab 18.00 Uhr
 
Karten für die Veranstaltung können Sie auf unserer Internetseite unter 
www.kulturzirkel.de online bestellen, bei der Bäckerei Birkofer in Hau-
sen am Andelsbach zum Vorverkaufspreis erwerben oder eventuell dann 
auch noch an der Abendkasse kaufen.
 

Und auch diese Termine sollten Sie sich schon mal vormerken:
29.11.2025	 Poetry Slam und A-Cappella Gesang im Hirschsaal
10.01.2026	 Dagmar Schönleber im Hirschsaal in Hausen a.A.
 
Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstaltungen, 
wie Beginn, Einlass, Eintrittspreise und vieles mehr, finden Sie stets auf 
unserer Internetseite unter www.kulturzirkel.de  Dort können Sie jetzt 
schon die Eintrittskarten für alle Veranstaltungen zum Vorverkaufspreis 
online bestellen und an der Abendkasse hinterlegen oder sich aber auch 
zusenden lassen. Schauen Sie doch immer wieder mal auf unserer Inter-
netseite vorbei - es lohnt sich!

Die Veranstaltungen finden im wunderschönen Hirschsaal in Hausen 
am Andelsbach statt, der mit seinem besonderen Flair weiterhin genau 
den richtigen Rahmen für unser Kulturprogramm bietet. Wir freuen uns 
sehr, wenn Sie zahlreich von unserem angebotenen Kultur-Programm 
Gebrauch machen. Gönnen Sie sich doch hin und wieder ein paar Stun-
den gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel Hausen am Andelsbach. 
Und natürlich werden wir bei allen Veranstaltungen auch wieder für Ihr 
leibliches Wohl sorgen.
 
Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.
 
 

Landkreis Sigmaringen 
behebt Schäden an mehreren Landesstraßen
Das Landratsamt Sigmaringen lässt in den kommenden Wochen Schä-
den an verschiedenen Landesstraßen im Kreisgebiet sanieren. Dadurch 
ergeben sich Einschränkungen für den Straßenverkehr.
 
So machen Risse und Durchbrüche des Asphaltbelags eine Sanierung 
der Landesstraße 201 zwischen Denkingen und Pfullendorf erforder-
lich. Die Arbeiten dafür beginnen am Mittwoch, 15. Oktober, und dau-
ern voraussichtlich bis Freitag, 17. Oktober. Weil der Baufortschritt vom 
Wetter abhängt, sind Änderungen im Zeitplan möglich. Für die Dauer 
der Sanierung muss die L 201 auf dem betroffenen Streckenabschnitt 
voll gesperrt werden. Die Umleitung des Verkehrs erfolgt aus Richtung 
Denkingen über die L 280, K 8272 (Hahnennest) und weiter über die L 
194 nach Pfullendorf. Aus Richtung Pfullendorf läuft die Umleitung über 
die L 268 (Kleinstadelhofen), die L 200 und die L 201 nach Denkingen. 
Änderungen im Busverkehr geben die Busunternehmen selbst bekannt.
 
Die Sanierung des Banketts der Landesstraße 280 zwischen Brau-
nenweiler und Dürnau beginnt am Montag, 20. Oktober, und dauert 
voraussichtlich bis Freitag, 7. November. Für die Dauer der Arbeiten 
muss der betroffene Streckenabschnitt voll gesperrt werden. Die Umlei-
tung des Verkehrs erfolgt in beiden Richtungen über Kleintissen und ist 
entsprechend ausgeschildert. Die Arbeiten sind witterungsabhängig und 
können sich deshalb gegebenenfalls verschieben.
 
Fahrbahnschäden an der Landesstraße 253 zwischen Kettenacker 
und der Grenze zum Landkreis Reutlingen (Richtung Pfronstetten-
Geisingen) werden saniert ab Montag, 20. Oktober. Erforderlich ge-
worden sind die etwa dreiwöchigen Arbeiten aufgrund von Rissen, 
Ausbrüchen und Setzungen im Asphaltbelag. Der Baufortschritt hängt 
vom Wetter ab, Änderungen im Zeitplan sind daher möglich. Während 
der erforderlichen Sperrung des betroffenen Streckenabschnitts erfolgt 
die Umleitung des Verkehrs ab Kettenacker über die L 253, Feldhausen, 
Wilsingen, Pfronstetten, Tigerfeld und Huldstetten beziehungsweise um-
gekehrt. Die Baukosten belaufen sich auf rund 400.000 Euro und werden 
vom Land Baden-Württemberg getragen.
 
Informationen über die mit den Baumaßnahmen verbundenen Verkehrs-
beschränkungen gibt es im täglich aktualisierten Baustelleninformations-
system (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-
bw.de im Internet.
 

Eltern und Fachkräfte bekommen mehr Sicherheit  
im Umgang mit kranken Kindern
Auf großes Interesse ist der Informationsabend unter dem Titel „Das kranke 
Kind im Alltag – Gesundheitskompetenz in Familie, Kita und Schule stärken“ 
des Familiengesundheitszentrums des Landkreises Sigmaringen gestoßen: 
150 Interessierte, davon etwa 100 online zugeschaltet, holten sich wertvolle 
Tipps, wie Kinder sicher betreut und Ansteckungen vermieden werden kön-
nen. Zahlreiche Eltern und Fachkräfte aus Kindertageseinrichtungen beka-
men damit mehr Sicherheit im Umgang mit kranken Kindern und konkrete 
Handlungsempfehlungen für den Alltag an die Hand.

Landratsamt Sigmaringen

Foto: Markus Keller
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Die Veranstaltung zeichnete sich vor allem durch lebendige Interakti-
on aus: Über gezielte Fragen wie „Was verunsichert Sie persönlich am 
meisten, wenn Ihr Kind krank ist?“ konnten die Teilnehmenden sie aktiv 
mitgestalten. Auch über die Chat-Funktion eingereichte Fragen wurden 
im Laufe des Abends beantwortet.
 
Zu den Herausforderungen im Alltag zählt beispielsweise die Entschei-
dung, ob ein krankes Kind die Kita besuchen darf. Eltern fragen sich oft: 
Ist ein Besuch bei laufender Nase, Husten oder rotem Auge noch vertret-
bar? Oder sollte das Kind besser zu Hause bleiben? Antworten darauf 
gaben die Referierenden Sven Supper, Facharzt für Kinder- und Jugend-
medizin, und Dr. Bettina Tegtmeyer, Fachärztin für Öffentliches Gesund-
heitswesen. Sie erklärten häufige Kinderkrankheiten wie Erkältungen, 
Bindehautentzündungen, Windpocken oder Magen-Darm-Infekte, erläu-
terten Übertragungswege und gaben praktische Tipps, wie Ansteckun-
gen vermieden werden können. Wie sie erläuterten, ist gründliches Hän-
dewaschen und regelmäßiges Lüften dabei besonders wichtig.

Kinderarzt Supper betonte, dass stets der Gesamtzustand des Kindes 
im Vordergrund stehe. Entscheidende Kriterien seien Atmung, Ansprech-
barkeit, Bewusstsein sowie Trink- und Essverhalten. „Ein Arztbesuch ist 
nötig, wenn es dem Kind trotz Flüssigkeit, Schmerzmitteln und Zuwen-
dung nicht besser geht“, sagte er. Zudem seien Fürsorge und emotionale 
Nähe wesentliche Faktoren für die Heilung. Auch das Bauchgefühl der 
Eltern spiele eine Rolle. Fühle sich etwas nicht richtig an, solle man auf-
merksam bleiben und ärztlichen Rat einholen, empfahl der Fachmann.
 
Dr. Tegtmeyer erläuterte, wann Kinder nach einer Erkrankung wieder 
in die Kita zurückkehren dürfen. Dabei verwies sie auf die rechtlichen 
Vorgaben des Infektionsschutzgesetzes, das für bestimmte Erkrankun-
gen Betretungsverbote regelt. Neben den gesetzlichen Bestimmungen 
betonte die Ärztin auch die Verantwortung der Eltern. „Eigenverantwor-
tung heißt, andere nicht anzustecken“, sagte sie. „Man sollte sich fragen: 
Würde ich wollen, dass andere Eltern ihr Kind in diesem Zustand in die 
Kita bringen?“
 
Neben klassischen Hygieneregeln verwiesen die Referierenden auch auf 
digitale Möglichkeiten. So ermöglicht das „Patienten-Navi 116 117“ der 
Kassenärztlichen Vereinigung, online Fragen zu den Beschwerden des 
Kindes zu beantworten und so eine erste Orientierung zu erhalten. Auch 
KI-gestützte Tools können Symptome einordnen und Unsicherheiten 
verringern. Sie ersetzen zwar keine ärztliche Diagnose, könnten Eltern 
und Fachkräfte jedoch zusätzlich dabei unterstützen, verantwortungsbe-
wusste Entscheidungen zu treffen.
 

Kreisbehindertenbeauftragter bietet Sprechstunden an
Der Kreisbehindertenbeauftragte Johann Nieß setzt sich für alle Men-
schen mit geistiger, körperlicher oder seelischer Behinderung im Land-
kreis Sigmaringen ein. Er ist Mittler zwischen Betroffenen und fachlich 
Verantwortlichen und bietet regelmäßig Sprechstunden an.
 
Die nächsten Termine dafür sind:
	 ·	Donnerstag, 30. Oktober, 16 bis 18 Uhr 
		  im Landratsamt Sigmaringen (Besprechungsraum 3100), 
	 	Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
	 ·	Donnerstag, 27. November, 17 bis 19 Uhr 
	 	 im „Haus am Hechtbrunnen“ (Räume des VdK-Ortsverbands 
	 	Pfullendorf im Erdgeschoss), Hauptstraße 23, 88630 Pfullendorf
	 ·	Donnerstag, 18. Dezember, 16 bis 18 Uhr 
		  im Landratsamt Sigmaringen (Besprechungsraum 3100), 
	 	Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen

Darüber hinaus nimmt der Kreisbehindertenbeauftragte auch jederzeit 
Anliegen per Post oder per E-Mail entgegen:
 
Landratsamt Sigmaringen, Kreisbehindertenbeauftragter Johann Nieß
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen, E-Mail: kbb@landkreis-sig.de
Eine telefonische Absprache unter der Nummer 0160 98406198 ist eben-
falls möglich.
 

Kinder bereiten aus regionalen Lebensmitteln  
ein kunterbuntes Herbstmenü zu
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen bietet in 
den Herbstferien einen Kochworkshop für Kinder unter dem Motto „Kun-
terbunte Herbstgenüsse“ an: Am Donnerstag, 30. Oktober, vertreiben die 
Teilnehmenden von 10 bis 13 Uhr den grauen Herbstalltag und zaubern 
etwas Farbe auf die Teller. Aus regionalen Lebensmitteln bereiten sie mit 
viel Freude ein kunterbuntes Herbstmenü zu.
 

Die Veranstaltung richtet sich an Kinder im Alter zwischen 10 und 13 
Jahren und findet statt in Gebäude D der ehema-
ligen Bertha-Benz-Schule, In der Talwiese 18 in 
72488 Sigmaringen. Die Teilnahme kostet 7 Euro 
pro Person. Erforderlich ist eine Anmeldung über 
den Veranstaltungskalender des Landkreises 
unter www.landkreis-sigmaringen.de/veranstal-
tungen im Internet beziehungsweise über neben-
stehenden QR-Code. Im Veranstaltungskalender 
sind auch weitere Hinweise und ein Lageplan 
hinterlegt.
 

Kinder und Jugendliche lernen spielerisch  
die Grundlagen des Programmierens kennen
Der Innovationscampus Sigmaringen steht in den Herbstferien ganz 
im Zeichen der digitalen Bildung. Dann laden die Kinder- und Ju-
gendagentur „ju-max“ des Landkreises Sigmaringen und das Forum 
„Jugend, Soziales, Prävention“ junge Entdecker zur Codeweek ein. 
Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 8 und 14 Jahren können 
dabei vom 27. bis zum 29. Oktober spielerisch die Grundlagen des 
Programmierens kennenlernen und ihr Interesse für zukunftsorientier-
te MINT-Themen (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik) ausloten.
 
In einer Reihe von spannenden und interaktiven Workshops erhalten die 
Teilnehmenden erste Einblicke in die Welt der Informatik. „Wir möchten 
zeigen, dass Coding Spaß macht und eine kreative Fähigkeit ist, die auf 
sehr verschiedene Weise auch spielerisch erlernt werden kann“, sagt 
Michael Weis vom Organisationsteam. „Die Codeweek ist eine ideale 
Plattform, um Gleichgesinnte zusammenzubringen und digitale Neugier 
zu fördern.“
 
An den drei Tagen gibt es neun Workshops, in denen sich die Teil-
nehmenden mit dem Thema Programmieren auseinandersetzen. Zum 
Teil werden die Veranstaltungen von Jugendlichen durchgeführt, die 
früher selbst Teilnehmende waren. Die Themen reichen von „HTML 
– Deine erste Mini-Seite“ und „Löten & Blinken“ über „Coding und 
KI“ und „Drohnen programmieren“ bis hin zu „mBot – Roboter pro-
grammieren“, „Wir programmieren einen Roboter-Arm“ sowie „Mine-
craft mit Skript programmieren“ und „Code oder Kot?! – Was ist denn 
überhaupt programmieren“?
 
Alle Workshops finden in kleinen Gruppen statt, in denen eine gute 
Arbeitsatmosphäre entstehen kann. „Die Angebote der Jugendme-
dienakademie verstehen sich jedoch nicht als Ferienbetreuung“, 
erläutert Anni Kramer, die ebenfalls zum Organisationsteam gehört. 
„Wir bitten daher die Eltern, vorab mit ihren Kindern darüber zu spre-
chen, ob sie sich wirklich für das Thema interessieren. So können 
wir unseren jugendlichen Referenten ein angenehmes Arbeiten er-
möglichen.“
 

Die Workshops finden am Montag, 27., Dienstag, 28., und Mittwoch, 29. 
Oktober, jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Innovationscampus Sigma-
ringen statt. Anmeldungen sind möglich im Internet unter anmeldung.
jma-sig.de.
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Zahnarzt gibt Tipps  
zur richtigen Zahnpflege von Anfang an
Ein gesundes Lächeln beginnt schon im Säuglingsalter: Wie die Zahn-
gesundheit von Kindern von Anfang an gefördert werden kann, steht im 
Mittelpunkt der Online-Veranstaltung „Strahlender Start ins Leben – Was 
bei der Mundhygiene von Säuglingen und Kindern zu beachten ist“ am 
Mittwoch, 22. Oktober, um 18 Uhr. Referent Carsten Abel, Jugendzahn-
arzt am Gesundheitsamt, gibt dabei alltagsnahe Tipps zur richtigen 
Zahnpflege.
 
Der Zahnmediziner erklärt unter anderem, ob und wann der Einsatz ei-
ner elektrischen Zahnbürste sinnvoll ist, welche aktuellen Empfehlungen 
zur Fluoridierung gelten und ob Mundspüllösungen für Kinder geeignet 
sind. Ziel seines Vortrags ist es, Eltern zu zeigen, dass gute Mundhygi-
ene weder kompliziert noch zeitaufwendig sein muss – wenn man weiß, 
worauf es ankommt. Dabei bringt Carsten Abel seine Erfahrung aus der 
zahnmedizinischen Prävention in Kitas und Schulen ein. Auch individuel-
le Fragen der Teilnehmenden sind ausdrücklich willkommen.
 
Die Veranstaltung wird organisiert vom Familien-
gesundheitszentrum des Landratsamts Sigmarin-
gen. Informationen über weitere Veranstaltungen 
im Landkreis und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es im Internet unter www.landkreis-sigmarin-
gen.de/veranstaltungen beziehungsweise über 
nebenstehenden QR-Code.
 

 

Landrätin lädt zur Bürgersprechstunde ein
Landrätin Stefanie Bürkle lädt alle Bürgerinnen und Bürger des Landkrei-
ses Sigmaringen dazu ein, mit ihr ins Gespräch zu kommen. Die nächste 
Möglichkeit dazu besteht bei einer Bürgersprechstunde am Montag, 3. 
November, ab 18 Uhr. Die Leiterin der Kreisverwaltung steht zur Bespre-
chung von Anliegen zur Verfügung und nimmt Wünsche und Anregungen 
entgegen.
 
Das Gespräch findet im Landratsamt, Leopoldstraße 4 in Sigmaringen, 
statt. Anmeldungen nimmt das Sekretariat der Landrätin bis Freitag, 24. 
Oktober, unter der Telefonnummer 07571 102-1011 entgegen.
 

Spezialfirma erledigt  
Felsberäumungsarbeiten an der B 32 und an der L 196
Im Auftrag des Landratsamts Sigmaringen erledigt eine Spezialfirma in 
den nächsten Wochen Felsberäumungsarbeiten an der Bundesstraße 
32 und an der Landesstraße 196. Dabei wird jeweils loses und absturz-
gefährdetes Felsmaterial oberhalb der Straße entfernt, sodass es zu Ver-
kehrsbehinderungen kommt.
 
Von Montag, 27., bis voraussichtlich Freitag, 31. Oktober, wird an der B 
32 zwischen Hettingen und Gammertingen der Bereich bei der Fisch-
zucht beim Feuerfelsen beräumt. In der Woche darauf ist von Montag, 
3., bis voraussichtlich Freitag, 7. November, der Bereich des Felstunnels 
an der Landesstraße 196 zwischen Hausen im Tal und Schwenningen an 
der Reihe. Die Arbeiten sind witterungsabhängig. Änderungen im Zeit-
plan sind daher möglich.
 
An den genannten Tagen ist zwischen 7 und 19 Uhr jeweils mit Verkehrs-
behinderungen durch kurzzeitige und abschnittsweise Sperrungen von 
einigen Minuten zu rechnen. Für den Busverkehr ergeben sich dadurch 
nur geringfügige Beeinträchtigungen.
 
Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 60.000 Euro und wer-
den jeweils zur Hälfte vom Bund und vom Land Baden-Württemberg ge-
tragen. Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen 
Verkehrsbeschränkungen können im täglich aktualisierten Baustellen-
informationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter www.
verkehrsinfo-bw.de abgerufen werden.

Kreisverbandsjugendorchester gibt Konzert  
am 2. November in der Abteikirche Beuron
Das Kreisverbandsjugendorchester gibt am Sonntag, 2. November, 
um 17 Uhr ein Konzert in der Abteikirche Beuron und wird die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer dabei mit Musik vom 18. Jahrhundert bis zur 
Gegenwart erfreuen. Unter der Leitung von Dr. Ralf Uhl spielen die 
rund 70 jungen Musikerinnen und Musiker unter anderem Werke von 
Johann Sebastian Bach, Richard Wagner, Joe Hisaishi und Johan 
de Meij.
 
Das Konzert des Kreisverbandsjugendorchesters ist einer der musi-
kalischen Höhepunkte im Jahresprogramm der Erzabtei St. Martin zu 
Beuron. In der besonderen Atmosphäre der Klosterkirche erwarten die 
Zuhörerinnen und Zuhörer festliche, imposante, aber auch besinnliche 
Melodien und Klänge.
 
Eintrittskarten zum Preis von 10 Euro sind ab Sonntag, 19. Oktober, im 
Vorverkauf in der Klosterbuchhandlung Beuron und am Sonntag, 2. No-
vember, ab 16.30 Uhr an der Abendkasse erhältlich. Kinder und Jugend-
liche bis 16 Jahre haben freien Eintritt. Der Erlös kommt der Erzabtei 
Beuron zugute. Der Landkreis Sigmaringen und der Verein der Freunde 
der Erzabtei St. Martin zu Beuron e.V. freuen sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher.
 

Online-Fortbildung  
stärkt Vereine und Verbände beim Kinderschutz
Der Landkreis Sigmaringen, der Turngau Hohenzollern, die Württember-
gische Sportjugend und der Kreisjugendring veranstalten gemeinsam 
eine dreiteilige Online-Fortbildung zum Kinderschutz im Verein. Die Teil-
nehmenden erfahren, was Vereine und Verbände gegen sexuelle Über-
griffe gegenüber Kindern und Jugendlichen, aber auch gegen interper-
sonelle Gewalt tun können. Die drei Abendveranstaltungen finden statt 
am Montag, 3., Montag, 10., und Montag, 17. November, jeweils von 18 
bis 20 Uhr.
 
Seit Beginn dieses Jahres ist eine Vereinbarung zum Kinderschutz 
zwischen Verein oder Verband einerseits und dem Jugendamt ande-
rerseits die Voraussetzung dafür, dass Zuschüsse des Landes und 
des Landkreises für Freizeitmaßnahmen gewährt werden. Die Inhalte 
dieser Vereinbarung und die notwendigen Verfahren, zum Beispiel 
erweiterte Führungszeugnisse, werden bei der Online-Fortbildung 
ebenfalls erläutert.
 
Referierende sind Antje Fischer von der Ge-
schäftsstelle der Württembergischen Sportjugend 
und Dietmar Unterricker, Leiter der Kinder- und 
Jugendagentur „ju-max“ des Landkreises Sig-
maringen. Die Teilnahme ist kostenlos und kann 
auch zur Verlängerung der Jugendleitercard („Ju-
LeiCa“) verwendet werden. Anmeldungen sind 
möglich im Internet unter kurzlinks.de/Kinder-
schutz-im-Verein beziehungsweise über neben-
stehenden QR-Code.
 

„Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah“. Passend zu   Friedrich 
Hebbels Worten fand das Herbstfest im Seniorenzentrum Krauchen-
wies statt. Die Sonne schien herbstlich durch die Fenster und un-
sere Bewohner ließen sich Zwiebelkuchen und Zwetschgenkuchen 
mit Sahne schmecken. Wein, Most und Apfelsaft rundeten die Köst-
lichkeiten ab. Für Unterhaltung sorgten Claudia Straub mit ihrem Ak-
kordeon und Gesang und das Team der Betreuung, das wie immer 
ein abwechslungsreiches Programm parat hatte. So schunkelten und 
sangen alle kräftig mit und lauschten andächtig den Herbstgedichten- 
und geschichten. Es herrschte eine ausgelassene Stimmung und wie 
immer wurde viel gelacht und erzählt und der Herbst wurde herzlich 
willkommen geheißen im  Seniorenzentrum in Krauchenwies.



Nummer 42	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 17. Oktober 2025	 Seite 13 

 

St. Anna, Ablach
Mittwoch, 01.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 04.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  mit Erntedank
Mittwoch, 05.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  mit Seelengedenken
 

St. Kilian, Bittelschieß
Donnerstag, 23.10.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Erntedank
Samstag, 01.11.	 14.00 Uhr	 Wortgottesdienst 
		  zu Allerheiligen, 
		  mit Kriegergedenken
Donnerstag, 06.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Seelengedenken
 

St. Nikolaus, Göggingen
Samstag, 01.11.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  zu Allerheiligen, 
		  mit Kriegergedenken
Sonntag, 02.11.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Seelengedenken
               

St. Odilia, Hausen a.A.
Dienstag, 21.10.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier               
Sonntag, 26.10.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 01.11.	 10.00 Uhr	 Wortgottesdienst 
		  zu Allerheiligen
Dienstag, 04.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Seelengedenken
Samstag, 08.11.	 16.00 Uhr	 Wortgottesdienst
		  anschl. Kriegergedenken
 

St. Laurentius, Krauchenwies
Sonntag, 19.10.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier gemeinsame 
	 	 Feier anl. der Pfarreiratswahl
Freitag, 24.10.	 18.00 Uhr	 Bibliolog im Pfarrheim
Sonntag, 26.10.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 01.11.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  zu Allerheiligen
Sonntag, 02.11.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  mit Seelengedenken
Mittwoch, 05.11.	 16.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst 
		  mit Seelengedenken 
		  im Seniorenheim
Sonntag, 09.11.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier

 St. Ulrich, Rulfingen      
Samstag, 25.10.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 01.11.	 09.00 Uhr	 Wortgottesdienst
		  zu Allerheiligen
Freitag, 07.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Seelengedenken
Sonntag, 09.11.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt, Conradin-Kreutzer-Str. 17, 88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600

Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel..: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de; Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de

Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass 
der auch seinen Bruder liebe. (1.Johannes 4,21)
 

Sonntag, 19. Oktober (18.Sonntag nach Trinitatis)
16.00 Uhr	 Gottesdienst mit Verabschiedung von
	 Pfarrer Uwe Reich-Kunkel (Dekanin R. Klusmann)
	 Mitwirkung Posaunenchor
 
Montag, 20. Oktober
15.00-17.00 Uhr	 Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal
 
Dienstag, 21.Oktober
14.00 Uhr	 Frauentreff
 
Donnerstag, 23. Oktober
Ab 9.00 Uhr	 Kirchencafé am Krämer Markt
 
Freitag, 24. Oktober
16.00-17.00 Uhr	 Gruppenstunde der “Meute“
17.00 -18.00 Uhr	 Gruppenstunde der „Füchse“
19.45 Uhr	 Probe Posaunenchor in Pfullendorf
 
Samstag, 25.Oktober
11.00 Uhr	 Taufgottesdienst für Leana Repp (Pfarrer K. Mehl)
 
Sonntag, 26. Oktober (19.Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)
19.00 Uhr	 Taizé-Andacht in der Liebfrauenkirche
 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
zur Verabschiedung von Pfarrer Uwe Reich-Kunkel am Sonntag, den 19. 
Oktober 2025, um 16 Uhr in der Evangelischen Heilandskirche in Meß-
kirch durch Dekanin Regine Klusmann.

Seit Juni 2024 kann Pfarrer Uwe Reich-Kunkel seinen Dienst aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr ausüben. Nun ist es Zeit für eine 
offizielle Verabschiedung und um „Danke“ zu sagen. Nach dem Gottes-
dienst besteht in der Kirche die Gelegenheit für Grußworte (bitte bei Pfar-
rerin Anja Kunkel anmelden). Anschließend lädt die Kirchengemeinde zu 
einem Empfang in den Paul-Gerhardt-Saal ein.

Anja Kunkel, Pfarrerin
Uli Marx, Vorsitzender des Kirchengemeinderates
 

Taizé-Andacht
Herzliche Einladung am Sonntag, 26. Oktober um 19.00 Uhr in der Lieb-
frauenkirche. Musikalisch begleitet vom Taizé-Chor unter der Leitung von
Paula Hassa.
 

Kirchen Café am Krämermarkt- 23. Oktober 2025
Herzliche Einladung zum Kirchencafé ab 9.00 Uhr im Paul-Gerhardt-
Saal. Entfliehen Sie dem Trubel auf dem Markt für ein paar Minuten oder 
länger. Gönnen Sie sich eine Tasse Kaffee, und genießen Sie die Ruhe 
bei einem guten Gespräch. Das Kirchencafé Team unter der Leitung von 
Elisabeth Reimann freut sich auf Ihren Besuch

Kirchliche Mitteilungen

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein!

Darüber hinaus erleichtern Sie die Arbeit  
der Postboten und Ihres Zeitungszustellers!
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Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten:
Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag
von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de
 
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr und
Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr und
Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Sonntag, 19.10.2025, 18. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche� Sauer
	 mit Taufe

Mittwoch, 22.10.2025
16:00 Uhr	 Gottesdienst � Honäcker
	 im Seniorenzentrum Krauchenwies

Sonntag, 26.10.2025, 19. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr	 Gottesdienst in der Krankenhauskapelle� Dr. Sill
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kreuzkirche � Ströhle
	 Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
	 im Anschluss Matineé und Gemeindeessen
 

Veranstaltungen:
Montag, 20. Oktober 2025
19:30 Uhr, Posaunenchor, Probe, Gemeinderäume der Kreuzkirche, 
Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument lernen möchte, ist herz-
lich willkommen.
20:00 Uhr, Kantorei, Probe, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. 
Jeder, der mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.
 

Dienstag, 21. Oktober 2025
14:30 Uhr Kaffee-Runde miteinander – mit Gesprächen. Wer Lust 
hat, kann handarbeiten, basteln, malen etc. Neue Gesichter (auch zum 
Reinschnuppern) gerne auch Männer, sind herzlich willkommen. Hand-
arbeit ist keine Pflicht. Wir treffen uns in der Anna-Fink-Stube, Ev. Ge-
meindehaus, Karlstr. 24. Es wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die 
Kaffeekasse eingesammelt. Infos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 
07571-725686.
 
19:00 Uhr, Hauskreis der Kirchengemeinde Sigmaringen
14tägig in den Gemeinderäumen der Kreuzkirche, 
Binger Str. 9, Sigmaringen
Thema: „TERMINE MIT GOTT“ 365 Tage mit der Bibel. Gespräch über 
fortlaufende Bibeltexte, Erklärungen und Gedanken. Wir treffen uns in 
der Regel immer in den ungeraden Wochen, dienstags, außerhalb der 
Ferien. Kontakt für nähere Auskünfte und Termine: Anette und Claus 
Löffler, 07577/9109916
 

Mittwoch, 22. Oktober 2025
09:15 Uhr - 10:30 Uhr, Krabbelgruppe, 
Kreuzkirche, Binger Straße 9, Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei Pfarramt 
I, Tel. 07571-683014
15:00 -17:00 Uhr Konfiunterricht für alle, Ev. Gemeindehaus, Karlstr.24

Donnerstag, 23. Oktober 2025
16:00 – 18:00 Uhr, Begegnungen und Gespräche, 
Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24

Die Kirche und das liebe Geld
Woher kommt eigentlich die Kirchensteuer? Was sind Staatsleistungen? 
Wieso geht das Geld bei der Kirche nun zurück? Was wird eigentlich mit 
den Kirchensteuern gemacht? Warum zahlt der Staat für manche Diens-
te Geld an die Kirche?

Rund um das Thema Kirche und Geld gibt es viele Themen, die gesell-
schaftlich kontrovers diskutiert werden. Es gibt aber auch viel Halbwis-
sen und Falschinformationen. Viele reden mit, alle haben eine Meinung, 
aber nur wenige wissen, wie es sich tatsächlich verhält. An diesem Nach-
mittag ist Gelegenheit sich genauer darüber zu informieren.
Referentin: Dorothee Sauer, Co-Dekanin Kirchenbezirk Balingen
 

Sonntag, 26. Oktober 2025
11.15 Uhr, Matinée, Kreuzkirche, Binger Straße 9, Sigmaringen
Am Sonntag findet wieder die traditionelle Matinée nach dem Sonntags-
gottesdienst statt. Der Posaunenchor und dieses Mal auch die Kanto-
rei der evangelischen Kirchengemeinde werden dieses Morgenkonzert, 
das schon seit vielen Jahren immer im Oktober stattfindet, gemeinsam 
gestalten. Der Erlös des Konzerts ist für die Sanierung der Kreuzkir-
che bestimmt. Die Sanierung der Dachkonstruktion wurde im Sommer 
über mehrere Wochen durchgeführt. Die Kosten dafür belaufen sich auf 
143.000 €, die zum Großteil durch die Kirchengemeinde zu tragen sind.
 

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen, Telefon 0170 – 6959136. 
Wir bitten darum, nur saubere und intakte Ware abzugeben. Haben Sie Lust 
ehrenamtlich das Team am Freitag oder Samstag zu unterstützen? 

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung bei Susanna Fitz
Susanna.Fitz@elkw.de oder 07571-184 32 33
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag	 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 14:00 – 18:00 Uhr

Wichtige Hinweise zur Kleiderabgabe im KleiderReich
Nachdem viele andere Annahmestellen die Annahme von Kleidern ein-
gestellt haben, bekommt das KleiderReich immer häufiger Kleidung, die 
nicht mehr verkauft werden kann. Diese müssen wir aussortieren.

Daher eine Bitte: Bitte geben Sie nur Kleidung ab, die wirklich verkäuf-
lich ist. Im Zweifelsfall können Sie gerne die Verkäuferinnen fragen. Nicht 
mehr tragbare Kleidung kann auch über die Mülltonne entsorgt werden. 
Damit wir unsere Lager wieder leer bekommen, haben wir uns entschie-
den, aktuell nur 2 Säcke bzw. Kartons pro Abgabe anzunehmen. Schuhe 
können derzeit nicht abgegeben werden.
 

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Das ev. Gemeindebüro in der Karlstraße 24 in Sigmaringen ist am
Übliche Kontaktzeiten vor Ort und telefonische Erreichbarkeit unter 
Tel. 07571-683010
Mo, Di, Do	 08:30-11:00 Uhr
Mi	 10:30-13:00 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de
 

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-
Kirche am Markt“.

Kontaktzeiten und telefonische Erreichbarkeit unter 07571-730930:
Mo, Di, Do, Fr		 9:30 -12:30 und von 14:00 -17:00 Uhr
Samstag		 9:30 -12:30 Uhr
Mail: info@mittendrin-sigmaringen.de
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Seminare

+++ Lernhäppchen: ChatGPT
In diesem 30-minütigen Lernhäppchen erfahren Sie, was hinter ChatGPT 
steckt und wie Sie den KI-Assistenten gewinnbringend im Alltag nutzen 
können – ganz ohne technische Vorkenntnisse.
Kompakt, verständlich und direkt anwendbar – damit Sie die Potenziale 
der Künstlichen Intelligenz optimal für sich nutzen können und verste-
hen, warum gerade jeder darüber spricht.
Termin: Dienstag, 21.10.2025, 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Dozent: Dominique Saile (Saile AI Consulting)
Veranstaltungsort: online über Zoom

+++ KI-Stammtisch
Der KI-Stammtisch ist der Ort für alle, die sich mit dem Thema Künstli-
che Intelligenz beschäftigen wollen, egal ob beruflich, ehrenamtlich oder 
einfach aus Neugier. Hier treffen Menschen mit und ohne Vorkenntnisse 
aufeinander, teilen Erfahrungen, Sorgen und Ideen und stellen sich ge-
meinsam die Frage:
Was ist nur Hype und was bringt echten Nutzen?
Termin: Donnerstag, 23.10.2025, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Dozent: Dominique Saile (Saile AI Consulting)
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen
 
+++ Schwierige Gespräche im Verwaltungsalltag meistern
In diesem interaktiven Seminar lernen Sie praxisnahe Werkzeuge und 
bewährte Strategien kennen, die Sie dabei unterstützen, in herausfor-
dernden Gesprächssituationen souveräner zu handeln.
Termin: Donnerstag, 06.11.2025, 09:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Dozentin: Anja Reith
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen
 
+++ Zeitmanagement
Fühlen Sie sich manchmal von Aufgaben überrollt, der Schreibtisch ver-
sinkt im Chaos und echte Prioritäten gehen im Tagesgeschäft unter? Die-
ses Seminar zeigt Ihnen, wie Sie mit praxiserprobten Methoden Über-
blick, Struktur und Effizienz in Ihren Arbeitsalltag bringen – und dabei 
Ihre persönliche Organisation gezielt stärken.
Termin: Dienstag, 11.11.2025, 08:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Dozent: Anika Fischetti
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen
 
Mehr Informationen und Anmeldung zu den Seminaren: www.inno-
vationscampus-sigmaringen.de
 

 

 Wissenswertes / Aktuelles

15. Frauenkleiderbasar in Ostrach am Samstag,  
den 18.10.25 
14-16 Uhr Buchbühlhalle in Ostrach.
Förderverein Musikverein Ostrach 
(frauenkleiderbasar-ostrach@web.de)

Der Musikverein Leibertingen lädt recht herzlich zum 
18. Herbstfest ein!
Wann? Sonntag, 19.10.2025
Wo? Turnhalle der Wildensteinschule in Leibertingen
Für beste musikalische Unterhaltung wird ab 11:30 Uhr der Musikverein 
Bankholzen und im Anschluss die Trachtenkapelle Hausen a. A. sorgen. 
Als Mittagstisch bieten wir Ihnen traditionell Schlachtplatte und weitere 
leckere Gerichte an. Auch für Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der MV Leibertingen e.V.

Matinée und Klavierabend mit Henriette Gärtner 
am Sonntag, 19. Oktober 2025, 11:00 I 17:00
Am Sonntag, 19. Oktober 2025 spielt die aus der Region stammende 
und international bekannte Konzertpianistin Henriette Gärtner im Schloss 
Meßkirch gleich zwei Konzerte, eine Matinée um 11:00 Uhr und einen 
Klavierabend um 17:00 Uhr. “Ein Gärtner-Klavierabend ist immer etwas 
Besonderes”, so brachte es die Presse nach einem Auftritt der ranghohen 
Konzertpianistin auf den Punkt. Mit ihren klangschaffenden Fingern und 
präzise pedalisierenden Füßen zieht sie ihr Publikum in den Bann, sie hat 
eine enorme Ausstrahlungskraft und moderiert wie gewohnt die einzelnen 
Werke mit konkreten und pointierten Informationen. Sie pflegt zu ihren Zu-
hörern einen intensiven, temperamentvollen musikalischen Kontakt, was 
auch an der zusätzlich gespielten Matinée um 11 Uhr abzulesen ist.

Das Programm der Konzerte in Meßkirch trägt den Titel „Hommage“ mit 
zwei im Zentrum stehenden Größen an Komponisten: Johann Sebastian 
Bach und Ludwig van Beethoven. Von Bach stehen neben der eleganten 
Partita Nr.1 in B-Dur auch Bearbeitungen auf dem Programm, einerseits 
das von Bach transkribierte Oboenkonzert in d-Moll BWV 974 von Ales-
sandro Marcello, andererseits die großartige Transkription von Carl Tausig 
der Orgel Toccata in d-Moll BWV 565 von J.S. Bach. Beethovens grandio-
se Sonate Nr. 30 in E-Dur op. 109 bildet einen weiteren Höhepunkt.

Karten sind im Vorverkauf für 19,00 € (Schüler/Studenten ermäßigt 
5,00 €) bei der Tourist-Information Meßkirch, Tel.: 07575 / 206-1422 
oder an der Abendkasse für 22,00 € erhältlich. 

Einlass ist jeweils eine Stunde vor Konzertbeginn (10:00/ 16:00 Uhr) 
Weitere Infos unter www.schloss-messkirch.de.
 

Liebfrauenschule Sigmaringen e. V.
Die „Freunde der Liebfrauenschule Sigmaringen e. V.“ laden ihre Mitglie-
der und alle Interessierte zur Jahreshauptversammlung am Montag, den 
17.11.2025 um 18:00 Uhr ins Schülerhaus der Liebfrauenschule Raum 
F213 ein. Neben einem Rück- und Ausblick zu den Vereinsaktivitäten hofft 
der Schulförderverein auf neue Gesichter und Mitglieder, die kleine und 
große Aufgaben übernehmen und sich in den Vorstand wählen lassen. 

Details zur Einladung gibt es auf der Webseite: 
www.foerderverein-lize.de

NZ Obere Donau
Hundersingen. Vom Backparadies zur Keltenstadt Pyrene. 
Samstag, 25. Oktober
Die sportliche Tageswanderung führt am Samstag, 25. Oktober ab Hun-
dersingen entlang der renaturierten Donau nach Binzwangen – über den 
Dintinger Weiher ins Backdorf Heiligkreuztal. Rückweg zur Heuneburg 
mit Besichtigungsmöglichkeit der ehemaligen Keltenstadt Pyrene. Profil: 
18 km, 80 Höhenmeter, reine Wanderzeit ca. 5,5 bis 6 Stunden; Anmel-
dungen und Informationen beim Naturparkführer Karl-Peter Neusch, Te-
lefon 07573/1830, kpp-neusch@t-online.de.
 
Leibertingen. Exkursion „Der Uhu“. 
Sonntag, 26. Oktober, 17 Uhr (Anmeldung bis 23.10.)
Schon im Herbst beginnt der Ruf des Uhus durch das Tal zu dringen. Auf 
der Spur nach unserer größten Eule lauschen die Exkursionsteilnehmen-
den am Sonntag, 26. Oktober ab 17 Uhr mit spitzen Ohren den Klängen 
der Nacht und besuchen die Uhus Maja und Bubi in der Uhu-Station bei 
Burg Wildenstein. Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 5,- Euro; Treffpunkt: 
Parkplatz Burg Wildenstein; Anmeldung bis 23. Oktober beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Filzkurs Gut behütet. 
Samstag, 1. November, 14 bis ca. 19 Uhr (Anmeldung bis 24.10.)
Eine individuell gestaltete Kopfbedeckung, Hexenhut, Melone, Schlapp-
hut oder elegante Kappe, ganz klassisch oder ausgeflippt kann am 
Samstag, 1. November, von 14 bis ca. 19 Uhr mit fachmännischer Un-
terstützung gefilzt werden. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; 
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Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 45,- Euro inkl. Material; Anmeldung bis 24. 
Oktober beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazobere-
donau.de.

BIBERBAHN
Ausflugs-Tipps für den 19.10.25
Nach einer erfolgreichen Biberbahnsaison fährt das beliebte Ausflugs-
verkehrsmittel an diesem Sonntag zum letzten Mal für dieses Jahr zu 
seinem regulären Einsatz. Auch an diesem Wochenende gibt es entlang 
der Ablachtal Bahnstrecke noch einmal einige Gründe, die zu einer Bi-
berbahnfahrt einladen.

In Mengen veranstaltet der Gewerbeverein seinen Verkaufsoffener 
Sonntag, der begleitet wird vom Charity Run des Gymnasiums rund um 
das Rathaus.
Im Schloss Meßkirch spielt die aus der Region stammende und interna-
tional bekannte Konzertpianistin Henriette Gärtner gleich zwei Konzerte, 
eine Matinée um 11:00 Uhr und einen Klavierabend um 17:00 Uhr.
In der Kreisgalerie im Schloss startet die Ausstellung „LandLeben – 
Mensch.Natur.Heimat.“ Sie zeigt, dass kaum eine Lebensform gleichzei-
tig so idealisiert und verteufelt wird, wie das Leben auf dem Land. Für 
einige ist es vor allem die Schönheit der Natur, Ruhe und frische Luft, für 
andere in erster Linie fehlende Infrastruktur, harte Arbeit oder gähnende 
Langeweile.
Bis Anfang November entsteht auf der Klosterbaustelle „Campus Galli“ 
noch Tag für Tag ein Stück Mittelalter mit den Mitteln des 9. Jahrhunderts. 
Solange der Vorrat reicht, lässt sich hier noch der Lammeintopf der eige-
nen Waldschafe genießen.
In Stockach bietet sich die Sonderführung „Blick durch die andere Bril-
le“ mit Achim Mende an. Der Schwarzwaldverein lädt zu einer geführten 
Wanderung Meersburg - Hagnau ein und die Firma Holzbau Kiefer zum 
großen Jubiläumsfest.
In Radolfzell zeigt ein 1,5-stündiger Rundgang durch die Altstadt wis-
senswertes über die Stadtgeschichte auf. Wer selbst aktiv die Stadt er-
kunden möchte, der erfährt bei der Entdeckertour nicht nur viel Wissens-
wertes über bekannte Orte wie das Münster, dem Kappedäschle oder 
auch die Mole, sondern muss auch mit vielen Rätseln den Weg zu den 
nächsten Stationen finden.

Bevor die Saison 2026 am Freitag, den 1. Mai wieder startet, gibt es 
aber noch ein paar Sonderfahrten, die die Biberbahnfreie Zeit verkürzen. 
Gleich zwei Mal findet dieses Jahr der beliebte Biberbahn-Weihnachts-
marktverkehr statt. Am Samstag, den 29. November und am Sonntag, 
den 7. Dezember gibt es die Gelegenheit, am Ersten Advent die Meßkir-
cher Schlossweihnacht oder den Weihnachtsmarkt in Mengen zu besu-
chen und am zweiten Advent mit je einmal Umsteigen den Radolfzeller 
Christkindlemarkt oder den Ulmer Weihnachtsmarkt.

Das neue Jahr startet dann gleich mit Sonderzügen zum Narrentref-
fen. Nach Stockach gehts am Wochenende 24./25.Januar 2026 und zum 
Narrentreffen Bichtlingen am Sonntag, den 1.Februar 2026

Herbstmarkt im Kloster Habsthal
Am Samstag, 25. Oktober  2025 lädt der Förderverein  des Klosters  
Habsthal ganz herzlich ein zum diesjährigen Herbstmarkt von 10 – 16 
Uhr im Kloster in Habsthal.  Die Besucher erwartet ein bunter Reigen an  
Angeboten: Fell- und Holzprodukte oder Selbstgestricktes an den Markt-
ständen, Kinder basteln Laternen, Alphornbläser und Saxophonklänge 
unterhalten die Marktgäste live musikalisch. All jene, die im Markttreiben 
eher etwas Ruhe suchen, können sich zu meditativer Orgel- oder Harfen-
musik in die Barockkirche  zurückziehen oder im Kreuzgang wandeln. Für 
den Gaumenschmaus verköstigen  die jungen Fördervereinsmitglieder 
im Klostercafé mit Waffeln, Kaffee und anderen Getränken. Und auf dem 
Markt werden deftige Schupfnudeln oder eine kräftige Suppe angeboten.

Für alle ist etwas dabei, denn der Klosterladen ist während des Herbst-
marktes mit seinen zahlreichen ökologischen Produkten ebenso geöffnet 
wie der  Buch- oder Stoffmarkt mit Schurwollstoffen, Spitzen oder Baum-
wollqualitäten.

Lassen Sie sich verwöhnen in der idyllischen Herbstlandschaft, die das 
Kloster umgibt, wenn die Schafe auf der Weide sind und die Marktstände 
zum Bummeln durch die herbstliche Natur einladen.

Noch freie Plätze – Neuer Integrationskurs startet am 
10.11.2025 an der Volkshochschule in Pfullendorf
Kenntnisse der deutschen Sprache sind der Schlüssel zur Integration. 
Integrationskurse sind ein Lernangebot für Zuwanderinnen und Zuwan-
derer, die in Deutschland leben wollen. Ein Integrationskurs besteht aus 
einem Sprachkurs (600 Unterrichtsstunden) und einem Kurs „Leben in 
Deutschland“ (100 Unterrichtsstunden).
 
Sprachkurs
Im Sprachkurs lernen Sie den Wortschatz für alle wichtigen Bereiche des 
täglichen Lebens und der Arbeitswelt.
Der Sprachkurs wird abgeschlossen mit der Prüfung „Deutsch-Test für 
Zuwanderer (DTZ)“, mit der man das Niveau B1 erreichen kann.
 
Kurs „Leben in Deutschland“
Im Kurs „Leben in Deutschland“ werden Ihnen Kenntnisse der Rechts-
ordnung, der Kultur und der Geschichte Deutschlands vermittelt.
Der Kurs wird mit einem Test abgeschlossen.
 
Kosten
Die Integrationskurse werden gefördert vom Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge (BAMF). Näheres hierzu finden Sie unter: www.bamf.de  
Der Kurs kostet für Teilnehmende, die eine Zulassung des Bundesamtes 
haben, pro Modul (100 Unterrichtsstunden) 229,00 €.

Wenn Sie Arbeitslosengeld II oder Sozialhilfe beziehen, können Sie ei-
nen Antrag auf Kostenbefreiung stellen. Gerne helfen wir Ihnen bei der 
Antragstellung. Kosten für die Unterrichtsbücher sind von den Teilneh-
menden zu bezahlen.
 
Vor der Anmeldung zu einem Integrationskurs ist ein Beratungsgespräch 
erforderlich! Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit uns unter 
07552/251132 oder vhs@stadt-pfullendorf.de
 
Bitte zum Termin mitbringen:
-	 Pass / Ausweis
-	 ggf. Aufenthaltstitel
-	 ggf. Berechtigung / Verpflichtung zum Integrationskurs
-	� ggf. Einkommensnachweise der letzten 3 Monate (zum Beispiel die 3 

letzten Lohnabrechnungen, Leistungsbescheid vom Jobcenter, Leis-
tungsbescheid der Agentur für Arbeit)

 
Unsere Adresse ist: Hauptstraße 30, 88630 Pfullendorf
 
Wir freuen uns auf Sie!
 

Fotowettbewerb 2025:
Bauwerke im Naturpark Obere Donau  
Der Naturpark Obere Donau lädt alle Hobby- und Profifotografinnen und 
-fotografen herzlich ein, bei unserem Fotowettbewerb mitzumachen! 
Wir suchen interessante Motive von besonderen Bauwerken, die das 
kulturelle Erbe unserer Region widerspiegeln. Ob groß oder klein, alt 
oder neu, ein Denkmal, eine Brücke, eine Ruine, ein Turm… Wir sind 
gespannt auf die Bilder-Vielfalt! Wichtig ist, dass das Foto im Naturpark 
Obere Donau entstanden ist.

Jede und jeder kann bis zu drei Bilder einreichen. Diese sind mit Informa-
tionen zum Bild, wie Titel, Ort, Entstehungsdatum und einer kurzen Be-
schreibung des Motivs an team@naturpark-obere-donau.de zu senden. 
Die genauen Formalien finden sich in den Teilnahmebedingungen. Diese 
sind unbedingt zu beachten und auf der Homepage des Naturparks zu 
finden. Der Fotowettbewerb läuft vom 15.09.2025 bis zum 31.10.2025. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden spätestens am 08.12.2025 
per E-Mail benachrichtigt.
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Eine Jury, bestehend aus Mitarbeitenden des Hauses der Natur und Fo-
toexperten, wählt die Top 3 der Bilder aus. Die ersten drei Plätze werden 
mit tollen Preisen belohnt. Die schönsten Fotos werden außerdem als 
Postkarten gedruckt, die unter anderem im Haus der Natur erhältlich sein 
werden.
Mit Einreichung der Bilder für den Fotowettbewerb werden die Teilnah-
mebedingungen akzeptiert. Die Datenschutzerklärung findet sich hier: 
https://naturpark-obere-donau.de/datenschutz

Abgabefrist bis 31.10.2025 verlängert:  
Spielzeug aus allen Jahrzehnten gesucht
Bad Saulgau - Der Arbeitskreis Stadtmuseum Bad Saulgau und 
das Kulturamt der Stadt Bad Saulgau haben die Abgabefrist für 
Spielzeuge für die neue Sonderausstellung ab 28. November 2025 
im Stadtmuseum um zwei Wochen verlängert. Es können jetzt bis 
Freitag, 31. Oktober 2025, Spielzeuge und die damit verbundenen 
Geschichten mittwochs oder freitagsvormittags zwischen 8.30 Uhr 
und 11 Uhr im Kulturamt in der Kaiserstraße 2 abgegeben werden.

In der 12. Sonderausstellung des Arbeitskreises sollen „Bad Saulgauer 
Spielzeug-Geschichten“ im Stadtmuseum in der Schleifergasse erzählt 
werden. Dabei sollen aus allen Generationen Spielzeuge gezeigt wer-
den, die in Bad Saulgauer Familien womöglich schon seit Generationen 
bewahrt und in Ehren gehalten werden oder die im aktuellen Spielall-
tag fest verankert sind.   Hierfür sucht der Arbeitskreis zusammen mit 
dem Kulturamt Bad Saulgau zahlreiche Leihgeberinnen und Leihgeber 
in jedem Alter, die ihr bestes Stück aus der Kindheit für die Ausstellung 
einreichen möchten, mitsamt den damit verbundenen persönlichen Ge-
schichten. Entgegengenommen werden Exponate aus den 2000er Jah-
ren bis weit zurück in die 1990er, 1980er, 1970er, 1960er bis zu den 
1910er Jahren.

Das Anmeldeformular für Leihgeberinnen und Leihgeber befindet sich 
hierzu auf der Homepage der Stadt Bad Saulgau auf der Seite Stadtmu-
seum und liegt zudem an der Infotheke im Rathaus und im Kulturamt zur 
Abholung aus.

Stadtmuseum Bad Saulgau
Schleifergasse (am Marktplatz), 88348 Bad Saulgau
Tel.: 07581-207-160, kultu@bad-saulgau.de
Kontakt: Beate Rimmele, 97581 6996

Eintritt
während einer Sonderausstellung für Erwachsene 3 Euro;
Schülerinnen und Schüler, Auszubildende, Studierende sowie Inhaberin-
nen und Inhaber der AuszeitCard und der Gästekarte (Mehrwertkarte) 
frei

Öffnungszeiten
Samstag und Sonntag jeweils 14-17 Uhr
während der Sonderausstellungen geänderte Öffnungszeiten
 

Workshop-Reihe mit ätherischen Ölen  
im FBZ Sigmaringen
Hausapotheke
Mittwoch, den 22.10.2025 von 17:30 - ca.19:00 Uhr
Immunsystem
Mittwoch, den 05.11.2025 von 17:30 - ca. 19:00 Uhr
DIY Geschenke
Mittwoch, den 10.12.2025 von 17:30 - ca. 19:00 Uhr

In unseren Workshops zeigen wir dir, wie du die Kraft der Natur für Ge-
sundheit und Wohlbefinden nutzen kannst. Ob Hausapotheke, Immun-
system oder kreative DIY-Ideen – du erhältst einfache Tipps für dich, 
deine Familie und sogar deine Haustiere. 

Die Anwendungen sind leicht verständlich, praxisnah und laden zum 
Ausprobieren ein. Komm vorbei und entdecke die Welt der ätherischen 
Öle mit uns!

Anmeldungen unter:Mail: Hannah.kahraman@gmx.de
Kosten: 15€ (inkl. Spray od. Roller)
Wo: EG FrauenBegegnungsZentrum Sigmaringen e.V. Bahnhofstraße 3

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung –  
Dystonie Bodenseekreis
Die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis ist am Samstag, 25. Oktober 
2025, von 13.30 - 17.00 Uhr auf den Gesundheitstagen Friedrichsha-
fen, Graf-Zeppelin-Haus, Olgastr. 20, Friedrichshafen am Stand 66, des 
Selbsthilfe-Netzwerks Bodenseekreis, anzutreffen. 
Dystonie ist eine neurologische Bewegungsstörung. Es treten unwillkür-
liche, länger anhaltende Muskelverkrampfungen auf, die die Betroffenen 
selbst nicht steuern können. Es können beispielsweise Schiefhals, Lid-
krampf, Schreibkrampf, als Krankheitsbild auftreten.
Am Stand können Sie einen Überblick über die verschiedenen Dystonie-
formen und deren Behandlungsmöglichkeiten erhalten. Ebenso können 
Sie sich über die Tiefe Hirnstimulation informieren. Diese Therapieform 
wird u. a. bei Dystonie und Parkinson angewandt.  Natürlich erhalten Sie 
am Stand Informationen über alle Selbsthilfegruppen.
 Kontaktadresse für die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis: Annette 
Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Eine oberschwäbische Schriftstellerin, die man 
gerne erlebt hätte: 125 Jahre Maria Müller-Gögler im 
Schloss Meßkirch von 27.-30.10.2025
Ein Lese- und Schreibfest für alle an der regionalen Literatur Interessier-
ten findet in den Herbstferien im Kulturzentrum Schloss Meßkirch statt. 
Peter Dunkl, lange Jahre VHS-Leiter aus Ehingen, stellt die oberschwä-
bische Autorin Maria-Müller Gögler vor. Ihr Leben und Werk ist Inhalt 
einer vierteiligen Lese-Reihe, die an zwei Tagen von einem Schreibkurs 
begleitet wird. Eine gute Gelegenheit zudem für drei regionale Auto-
rinnen von heute, ihre neuen Bücher vorzustellen. Es lesen Gabriele 
Loges aus Sigmaringen („Mädchen, Mutter, Mensch“; Gmeiner-Verlag), 
Dietlinde Ellsässer aus Tübingen („Mach nur so weiter“; 8Grad-Verlag) 
und Ursula Gabele aus Sauldorf („Mensch Mädle!“ Gmeiner-Verlag).

Maria Müller-Gögler, 1900 geboren, war die älteste der drei oberschwä-
bischen Marien, wie Martin Walser sie nennt, die den gesellschaftlichen 
Wandel im ereignisreichen 20. Jahrhundert beschrieben. Neben der die 
Veränderungen im dörflichen Umfeld beschreibenden Maria Beig und 
den Texten von Maria Menz, die religiös, ja mystisch anmuten, bewegt 
sich Maria Müller-Gögler im bürgerlichen Umfeld Oberschwabens. Sie 
schreibt überwiegend aus einer konsequent weiblichen Sicht. Ob die 
Truchsessin, die sich gegen den Machtmenschen Georg III, Truchsess 
von Waldburg behauptet, ob die Mutter, die im Roman Sieben Schwer-
ter ihre Familie durch die Wirren des Nationalsozialismus bringt, oder 
die Frauen, die im Seniorenheim auf ihr Leben zwischen 1900 und den 
letzten Dekaden des 20. Jahrhunderts zurückblicken (Der Pavillon); alle 
stehen für ein Weltbild, das den Frauen zutraut, ein eigenständiges Le-
ben zu führen. Ihre Selbstbehauptung stellt eine gesellschaftliche Utopie 
dar, die bis heute noch nicht voll und ganz eingelöst ist.

Maria Müller-Göglers Charaktere sind keine „Leuchtturmfiguren“. Sie sind 
Frauen, deren Lebensweg nicht strikt gerade verläuft, die mehr Fragen und 
Unsicherheiten kennen als unumstößliche Wahrheiten. Sie verführen jeden-
falls zum Lesen, auch wenn Müller-Göglers Bücher nur noch antiquarisch 
und in den gut sortierten Büchereien der Region zu haben sind.

Die vierteilige Lesereihe zum 125. Geburtstag der Schriftstellerin 
findet wie folgt statt: 
Montag, 27.10. 	 um 17 Uhr (Eröffnung ab 16 Uhr) 
Dienstag, 28.10. 	 um 11 Uhr
Mittwoch, 29.10. 	 um 17 Uhr
Donnerstag, 30.10. 	um 11 Uhr. 
Dauer jeweils ca. 75 Minuten
Der Eintritt ist frei. Info und Anmeldung bei der Tourist-Information in 
Meßkirch, Tel. 07575 2061422, tourismus@messkirch.de
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Die BLHV-Landseniorinnen und Landsenioren laden ein!
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. lädt hiermit zu seiner Mitglie-
derversammlung 2025 ein am Mittwoch, 05. November 2025 um 14:00 
Uhr in das Gasthaus Kranz, Römerstr. 18, 78183 Hüfingen-Behla.
 
Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch Präsident Hermann Ritter
2.	 Totenehrung
3.	 �Tätigkeitsberichte des Präsidenten Hermann Ritter und des 
	 Geschäftsführers Armin Zumkeller
4.	 Aussprache zu den Berichten
5.	 Finanzbericht
6.	 Entlastung
7.	 Änderung der Satzung
8.	 Wahlen des Gesamtvorstandes
9.	 Ehrungen
10.	Vorstellung Bildungsfreizeit 2026 durch Michaela Schöttner

Nach den Regularien geht es mit einem Impulsvortrag zum Thema 
„Pflegeleistungen der Pflegekassen“ weiter. Als Referentin konnte Frau 
Barbara Winterhalter von der SVLFG in Kassel gewonnen werden. Herr 
Hermann Ritter (Präsident des Landseniorenverbandes Südbaden e.V.) 
und Herr Hermann Keller (stellv. Präsident des Landseniorenverbandes 
e.V.) freuen sich heute schon auf einen spannenden Vortrag sowie auf 
zahlreiche Teilnahme.

Herbstfest im Seniorenzentrum Krauchenwies
„Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah“. Passend zu  Friedrich Heb-
bels Worten fand das Herbstfest im Seniorenzentrum Krauchenwies 
statt. Die Sonne schien herbstlich durch die Fenster und unsere Be-
wohner ließen sich Zwiebelkuchen und Zwetschgenkuchen mit Sahne 
schmecken. Wein, Most und Apfelsaft rundeten die Köstlichkeiten ab. 
Für Unterhaltung sorgten Claudia Straub mit ihrem Akkordeon und Ge-
sang und das Team der Betreuung, das wie immer ein abwechslungs-
reiches Programm parat hatte. So schunkelten und sangen alle kräftig 
mit und lauschten andächtig den Herbstgedichten- und geschichten. Es 
herrschte eine ausgelassene Stimmung und wie immer wurde viel ge-
lacht und erzählt und der Herbst wurde herzlich willkommen geheißen im  
Seniorenzentrum in Krauchenwies.
 

Medizin kompakt erklärt! PINK OKTOBER:  
„BRUSTKREBS IM FOKUS“  
Prävention bis Genesung ganzheitlich gedacht
Im Rahmen des internationalen Brustkrebsmonats lädt die Klinik 
für Gynäkologie und Geburtshilfe und das Brustkrebszentrum der 
SRH Kliniken Sigmaringen am Mittwoch, 29. Oktober 2025, von 
18:00 bis 19:30 Uhr zu einer informativen Abendveranstaltung unter 
dem Motto „Pink Oktober: Brustkrebs im Fokus – Prävention bis 
Genesung ganzheitlich gedacht“ ein.
 
Jährlich erkranken in Deutschland über 70.000 Frauen und Männer an 
Brustkrebs. Ziel des Aktionstags ist es, Bewusstsein für Vorsorge, Früh-
erkennung und ganzheitliche Behandlungsmöglichkeiten zu schaffen.

Praxisnahe Tipps
Expertinnen und Experten aus verschiedenen Fachbereichen geben 
praxisnahe Einblicke in Themen wie die Selbstuntersuchung an Brust-
modellen, sportliche Aktivität während und nach der Therapie, ernäh-
rungsunterstützende Maßnahmen sowie aktuelle Entwicklungen im Brust-
krebszentrum Sigmaringen. Dabei stehen auch unterstützende Therapien 
im Mittelpunkt, die den Genesungsprozess positiv beeinflussen können.
 
Expert:innen Runde
Als Referierende begrüßen wir Emilia Wozniak, Chefärztin für Gynäko-
logie und Geburtshilfe, Lucas Kocis, leitender Oberarzt der Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe, Jessica Roth, BreastCare Nurse, sowie Rüdiger 
Hennig, Leitender Arzt der Sportmedizin. Die Veranstaltung findet im 
Konferenzraum (EG Neubau) der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen, 
Hohenzollernstraße 40, 72488 Sigmaringen, statt.

 Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, wertvolles Wissen für Vorsorge, 
Therapie und den Weg zur Genesung mitzunehmen.
 
Einladung zum THERAPIE-Abend: WIR BEWEGEN MENSCHEN
Am Donnerstag, den 23. Oktober 2025, lädt das SRH Klinikum Sig-
maringen von 17:00 bis 19:00 Uhr zum THERAPIE Abend unter dem 
Motto WIR BEWEGEN MENSCHEN – Entdecken. Erleben. Mitmachen. 
ins Foyer an der Hohenzollernstraße 40 in Sigmaringen ein. Besuche-
rinnen und Besucher können Therapie hautnah erleben und span-
nende Einblicke in die Fachbereiche Ergotherapie, Arbeitstherapie, 
Physiotherapie, Logopädie und Musiktherapie gewinnen.
 

Das vielfältige Programm bietet die Möglichkeit, die eigene Handkraft 
zu testen, Kognitionsübungen auszuprobieren und Wissenswertes rund 
ums Schlucken zu erfahren. In der Musiktherapie kann man sich von 
Klängen und Rhythmus inspirieren lassen. An interaktiven Mitmachsta-
tionen lernen Gäste Übungen und Materialien aus allen Fachbereichen 
kennen, während in der Expertenrunde kompetente Ansprechpartner 
Antworten auf Fragen von Patienten, Angehörigen und Interessierten 
geben.
 
Ein Glücksrad sorgt für Sofortgewinne, darunter entspannende Kurz-
Massagen und attraktive Preise. Wer sich über berufliche Perspektiven 
informieren möchte, kann beim Karriere-Check das interdisziplinäre Team 
kennenlernen und Einblicke in mögliche Zukunftschancen erhalten.
 
Unter dem Motto Unsere Therapie – Ihr Weg zurück ins Leben arbeiten 
die Fachkräfte des SRH Klinikums mit modernen Methoden, Kompetenz 
und Herz, um Menschen ganzheitlich und individuell auf ihrem Gene-
sungsweg zu begleiten. Der THERAPIE Abend zeigt, wie Bewegung und 
gezielte Behandlung neue Chancen eröffnen – für aktuelle und zukünfti-
ge Patientinnen und Patienten, Angehörige sowie alle Neugierigen. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 

Bezirksimkerverein Messkirch
Der Bezirksimkerverein Messkirch lädt am 31.10.2025 um 20 Uhr zur 
Herbstversammlung im Gasthof Hotel zum Adler, Stockacher Str. 9, 
in Krumbach ein.
Neben einem imkerlichen Jahresrückblick und einer Vorschau auf das 
Jahr 2026 freuen wir uns besonders auf einen Vortrag von Edmund 
Hensler. Er ist Geschäftsführer der Tierseuchenkasse in Baden-Würt-
temberg und Leiter des Veternäramts im Landkreis Freudenstadt.

Christian Vetters, 1. Vorsitzender
Bezirksimkerverein Meßkirch
Ringstrasse 6, 88631 Beuron-Langenbrunn
christian.vetters@imker-messkirch.de

Krauchenwies ist um eine Attraktion reicher -
Rückblick auf eine erfolgreiche Bahnsaison in Krauchenwies!
Nachdem die Vereine und Unternehmen im Frühjahr in Eigenleistung den 
Bahnsteig in Göggingen erbaut und am 28. Juni eingeweiht und gleich-
zeitig den Bahnsteig in Krauchenwies wiedereröffnet haben, stehen wir 
nach über 50 Jahren wieder auf dem Fahrplan mit einem regelmäßigen 
Halt in Krauchenwies und Göggingen.

Im Sommer waren Ministerpräsident Kretschmann und Verkehrsminister 
Hermann auf unserer Bahn unterwegs und haben die Bahnsteige mit 
Wartehäuschen besichtigt. Besonders hervorgehoben wurde von beiden 
das überdurchschnittliche Engagement der BürgerInnen und der Firmen,
ohne deren Mithilfe diese Projekte nicht umzusetzen gewesen wären.

Zu guter Letzt konnten wir am Tag der Deutschen Einheit einen ganz 
besonderen Hingucker, nämlich das Wartehäuschen in Form einer Nord-
halbkugel am Bahnsteig in Krauchenwies einweihen, welches von der 
Firma Columbus gespendet wurde. Der parallele Werksverkauf bei
Columbus wurde zudem sehr gut angenommen.
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Wir möchten allen Sponsoren und Beteiligten herzlich danken, die dies 
alles möglich gemacht haben. Ein historisches Jahr, in dem die Gesamt-
gemeinde Krauchenwies wieder an den Bahnverkehr angeschlossen 
wurde.

Am 27. November und 7. Dezember wird es einen Weihnachtsmarkt-
verkehr geben und zu den Narrentagen Stockach und Bichtlingen 2026 
werden ebenfalls Biberbahn-Sonderzüge fahren.

Wollt ihr in der nächsten Saison gratis Biberbahn fahren, dann werdet 
Mitglied! Im Mitgliedsbetrag ist die Zugfahrt auf der Biberbahn enthalten. 
Weitere Informationen unter www.biberbahn.de

Gemeinsam Rübenschnitzen, gemeinsam Rüben-
geistern – mit dem Verein Heuneburg Museum e.V.
Am Freitag, 31. Oktober um 14 Uhr laden die Staatlichen Schlösser und 
Gärten Baden-Württemberg in Kooperation mit dem Verein Heuneburg 
Museum e.V. zum schaurig-lustigen Rübengeisterschnitzen auf die Heu-
neburg ein. Punktgenau zu Halloween dürfen Kinder bei Tee und Gru-
selgeschichten ihren eigenen Rübengeist gestalten. Eine Anmeldung ist 
bis zum 29. Oktober 2025 unter info@heuneburg-pyrene.de erforderlich.
Schauriges an einem mystischen Ort

Wenn die Heuneburg in Herbstnebel getaucht ist, bietet sie die passende 
Kulisse für ein schaurig-lustiges Rübengeisterschnitzen. Der traditionel-
le, oberschwäbische Brauch des Rübengeisterns findet sich heutzutage 
immer seltener. Viel geläufiger sind die Halloween-Kürbisse, mit denen 
Kinder durch die Straßen ziehen. Auf der Heuneburg soll am 31. Okto-
ber von 14 bis 17 Uhr der alte Brauch wieder belebt werden: Nach Lust 
und Laune können Kinder eine fröhliche, freche oder furchterregende 
Fratze aus der Rübe schnitzen. Als Begleitprogramm hören sie schau-
rige Gruselgeschichten, welche von Mitgliedern des Heuneburgvereins 
vorgetragen werden. Die Rüben sowie passendes Werkzeug werden vor 
Ort bereitgestellt.

Unterwegs beim Rübengeistern
Wer möchte, darf sich mit seinem beleuchteten Rübengeist nach dem 
Schnitzen auf eine kleine Ortstour durch Hundersingen begeben. Mit ei-
nem passenden Spruch wie beispielsweise „Wir sind die Rübengeister 
und gehen von Haus zu Haus, wir bitten um eine Gabe, dann gehen wir 
wieder nach Haus“ darf um Süßigkeiten gebeten werden. Start ist an der 
Buwenburghalle. Die Anfahrt erfolgt in Privatautos mit den jeweiligen Er-
ziehungsberechtigten. Die Kinder dürfen sich auf einen kurzweiligen und 
unterhaltsamen Nachmittag mit allerlei Gruseligem und Lustigem freuen!
Service und Information

Rübengeisterschnitzen auf der Heuneburg
in Kooperation mit dem Verein Heuneburg Museum e.V.
Freitag, 31. Oktober 2025, 14.00 – 17.00 Uhr

Rübengeister-Tour in Hundersingen
Freitag, 31. Oktober 2025, 17.00 bis ca. 18.00 Uhr
 
Preise 
Eintritt
Erwachsene	 5,00 €
Ermäßigte	 2,50 €
Familie 	 12,50 €
Die Rüben und das Werkzeug werden vom Verein Heuneburg Museum 
e.V. kostenfrei zur Verfügung gestellt. 

Hinweise und Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Kinder begrenzt.
Die Begleitung durch einen Erziehungsberechtigten muss gegeben sein.
Eine Anmeldung ist bis zum 29. Oktober 2025 an info@heuneburg-pyre-
ne.de erforderlich.
 
Öffnungszeiten
Heuneburg – Stadt Pyrene
1. April bis 2. November
Di – So, Feiertag 10.00 – 17.00 Uhr

Kontakt
Heuneburg – Stadt Pyrene
Heuneburg 1‒2, 88518 Herbertingen-Hundersingen
Tel. +49(0)75 86. 895 94 05
info@heuneburg-pyrene.de
www.heuneburg-pyrene.de
www.schloesser-und-gaerten.de

Veranstaltungen im Bildungszentrum Gorheim
Sigmaringen liest: Literarische Herbstauslese mit Dorothee Grüte-
ring am Montag, 20.10. von 19:30 bis 21 Uhr. Eine unterhaltsame Rei-
se durch die Welt der Neuerscheinungen dieses Herbstes. Steigen Sie 
einfach ein. Vorab: Ab 18 Uhr sind alle Ehrenamtlichen der Erwach-
senenbildung aus dem Landkreis Sigmaringen eingeladen zum Herbst-
empfang bei einem kleinen Imbiss und einem Glas Wein zur Eröffnung 
der neuen Bildungssaison. Interessierte herzlich willkommen!

Süße Köstlichkeiten in Aquarell am Samstag, 18.10.2025 von 10 bis 
12:30 Uhr. Aquarell Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene mit fachkun-
diger Unterstützung und angenehmer Atmosphäre.

Chinesisch für Anfänger mit Vorkenntnissen ab Mittwoch, 22.10., 
18:30- 20 Uhr oder Chinesisch Mittelstufe ab 23.10. , 17:30 – 19 Uhr.

Kreativer Samstag für Frauen – Zeit für dich am Samstag, 25.10. von 
9 bis 14 Uhr. Ein Vormittag voller Achtsamkeit, Kreativität und echter 
Me-Time. Wir starten mit einer wohltuenden Fantasiereise, begleitet von 
ausgewählten ätherischen Ölen, die dich sanft zur Ruhe und ganz bei dir 
ankommen lassen. Danach darfst du deine inneren Bilder beim intuitiven 
Malen frei entfalten – ganz ohne Anspruch, nur mit Freude und Farbe.

Kino & Cappuccino – Filmabende zum Aufwärmen. In diesem Win-
ter wollen wir uns einmal im Monat freitags zum Kinoabend treffen: Mit 
einem guten Film, in netter Atmosphäre und spannenden Gesprächen. 
Los geht’s am Freitag, den 31.10. um 19 Uhr: Ein amüsantes und doch 
anspruchsvolles Roadmovie, bei dem Menschen verschiedener Religio-
nen aufeinandertreffen, miteinander unterwegs sind und sich gegenseitig 
in Frage stellen. Lassen Sie sich überraschen!
Der Eintritt ist frei, die Großbildleinwand und der Cappuccino-Automat 
stehen bereit: Wir freuen uns auf euch!

Und: Save the date: Kino & Cappuccino im November am Freitag, 
14.11.2025 um 19 Uhr!

Engel aus dem Tonatelier – Begleiter in der dunklen Jahreszeit, 3 
Donnerstage ab dem 6.11. jeweils von 18:30 - 21:00 Uhr in der Jugend-
kunstschule. Engel sind friedvolle Begleiter in der dunklen Jahreszeit. 
Sie tragen Kerzen und lassen sich verschenken. Sie beruhigen und wär-
men und sind eng mit Weihnachten verbunden.

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.bildungszen-
trum-gorheim.de. Gerne beraten wir Sie auch persönlich im Bil-
dungszentrum oder telefonisch (07571- 1843020) jeden Vormittag.

Ist Ihre 
Hausnummer 
gut erkennbar?11

Im Notfall kann das für rasche Hilfe 
lebenswichtig sein! Darüber hinaus 
erleichtern Sie die Arbeit der Postboten und 
Ihres Zeitungszustellers!
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Kino in den Herbstferien in Meßkirch:  
Filmgenuss im Schlosskeller
Auch in diesem Herbst laden die Stadt Meßkirch und die Museums-
gesellschaft Meßkirch e.V. in Kooperation mit dem Kinomobil Baden-
Württemberg e.V. zum Kino in den Herbstferien ein: Mit Filmerlebnissen 
für die ganze Familie und besonderem Flair im Schlosskeller der Mu-
seumsgesellschaft Meßkirch e.V. Am Samstag, 25. Oktober startet das 
Kino-Programm am Nachmittag: Um 15:30 Uhr zeigt das Kinomobil den 
unterhaltsamen Animationsfilm „Rosa und der Steintroll“. Der spannende 
Abenteuerfilm ist für Kinder ab 5 Jahren geeignet. Übrigens ist in der Kin-
dervorstellung ein Getränk & Popcorn inklusive! Gezeigt wird am Abend 
der beliebte Abenteuerfilm „Drachenzähmen leicht gemacht“, eine gelun-
gene Mischung aus Action, Humor und Herz. Der Film beginnt um 19:00 
Uhr und ist auch für Jugendliche ab 12 Jahren geeignet. Vor Ort gibt´s 
bei der Museumsgesellschaft Getränke und Snacks zum Kauf. Tickets 
gibt es für beide Filme (5€ Kinderfilm, 6€ Abendfilm) vorab in der Tourist-
Info oder an der Veranstaltungskasse (ab 30 Minuten vor Filmbeginn).
Weitere Informationen gibt es unter www.messkirch.de, bei der Tourist-
Information Meßkirch 07575 / 206-1422 oder tourismus@messkirch.de.

Die Tourist-Information Meßkirch informiert
Diesen Sonntag, 19.10. spukt es um 15:00 Uhr im Schloss Meßkirch.
Am Sonntag gibt es im Schloss Meßkirch um 15 Uhr eine Führung zum 
Motto „Geister und Gespenster“. Gästeführer Jürgen Fecht führt dabei 
auch durch Räumlichkeiten, die sonst nicht für Gäste zugänglich sind 
und erzählt von Geschichten und Sagen aus der Zimmerschen Chronik, 
die von Gespenstern und Aberglauben handeln. So ist von furchterre-
genden Personen zu hören, die einem mitten im Wald begegnen oder 
auch von der Vertreibung von Ratten aus Meßkirch. Auf die Kinder wartet 
ein kleines spannendes Rätsel im Schloss.

Eine Anmeldung zur Führung ist nicht erforderlich. Der Preis pro Per-
son beträgt 4,00 EUR und der Treffpunkt ist an der Museumskasse des 
Schloss Meßkirch.

Neuer CAMPUS GALLI Kalender 2026 jetzt erhältlich
Der Kalender zeigt eindrucksvolle Bilder aus dem Alltag der Klosterbau-
stelle. Die Fotografien geben spannende Einblicke in die handwerkliche 
Arbeit. Der neue CAMPUS GALLI Kalender ist ab sofort im Museumsshop 
sowie in der Tourist-Information Meßkirch erhältlich und kostet 12 Euro.
 
Vorschau: Das letzte Themenwochenenden für diese Saison ist 
„Licht ohne Strom“ und findet am 25./26.10. statt.


